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Nr. 12 · Dezember 2007 · 35. Jahrgang 

Informationsblatt des Amtes Eggebek 
mit den Gemeinden Eggebek, Janneby, Jerrishoe, 
Jörl, Langstedt, Sollerup, Süderhackstedt, Wanderup 
und amtliche Bekanntmachungen der 
Kirchengemeinden Eggebek-Jörl und Wanderup

Postwurfsendung - alle

Wie im vergangenen wird sicher auch in diesem Jahr der Weihnachtsmann den Wanderuper Weihnachtsmarkt besuchen
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    Redaktionsschluss für 
die Januar-Ausgabe 

ist am 
10. Dezember 2007

Öffnungszeiten der 
Amtsverwaltung
Mo.-Fr. von 08:00 bis 11:30 Uhr
und zusätzlich Do. von 15:30 bis 18:00 Uhr.
Sprechstunden des Amtsvorstehers Hans 
Jürgen Jochimsen u. d. Gemeinde Jörl
Tel. 0 46 07 / 817  oder  0 46 09 / 900 - 224
Dienstleistungszentrum Eggebek
Do.  von 16:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Sprechstunden Gemeinde Jerrishoe
Bürgermeister Peter Pruin
0 46 38/ 71 64 oder 0170/5508488
Di. von 17:00 bis 18:00 Uhr und 
Do. von 17:00 bis 18:00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Sprechstunden Gemeinde Wanderup
Bürgermeisterin Petra Nicolaisen
Tel. 0 46 06/272 o. 510, Fax. 0 46 06/96 50 55
„Dörpshuus”, Wanderup
Di. von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
Do. von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Apothekendienst  DEZEmbER  2007

E
 Treene-Apotheke
 Hauptstraße 30 · 24852 Eggebek
 Telefon 0 46 09 / 3 97

W
 Apotheke Wanderup
 Flensburger Str. 6 · 24997 Wanderup
 Telefon 0 46 06 / 5 55

M
 Mühlenhof-Apotheke
 Stapelholmer Weg 18 · 24963 Tarp
 Telefon 0 46 38 / 84 77

J
 Apotheke in Jübek
 Große Straße 34 · 24855 Jübek
 Telefon 0 46 25 / 18 580

U
 Uhlen-Apotheke
 Dorfstraße 12 · 24963 Tarp
 Telefon 0 46 38 / 9 20

G
 Bären-Apotheke
 Hauptstraße 14 · 24969 Großenwiehe
 Telefon 0 46 04 / 424
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Notdienst 
wechselt täg-
lich um 9 Uhr.

Sa.s nur von 
16.00-20.00 Uhr 
dienstbereit.
Sonn- und Fei-
ertage nur von 
10.00-12.00 und 
16.00-20.00 Uhr 
dienstbereit.

Ggfs. notwendi-
ge Änderungen 
entnehmen Sie 
bitte den Aus-
hängen in den 
Apotheken

Anonyme Alkoholiker 
und Al-Anon-Familiengruppe (Angehörige und 
Freunde von Alkoholikern)
Wir treffen uns jeden Fr. um 20.00 Uhr in der 
Altentagesstätte in Eggebek, Hauptstr. 60

Liebe Patienten, 
Außerhalb der Öffnungszeiten der niederge-
lassenen Ärzte sind dann zentrale Anlaufpra-
xen für die Notfallversorgung zuständig:
1. Flensburg, 
 Diakonissen-Anstalt, Knuthstr. 1
2. Schleswig, Martin-Luther-
 Krankenhaus, Lutherstraße 22
 Öffnungszeiten:
 Mo., Di., Do.  19.00-21.00 Uhr
 Mi., Fr.  17.00-21.00 Uhr
 Sa., So., Feiertag  10.00-13.00 Uhr
   17.00-22.00 Uhr
Patienten, denen es aus medizinischen 
Gründen nicht möglich ist, die Anlaufpraxis 
aufzusuchen, werden von einem zusätzli-
chen Fahrdienst für Hausbesuche versorgt.
Außerhalb der Praxisöffnungszeiten gilt 
(ab 8.00 Uhr) eine landesweit einheitliche 
Rufnummer 0 18 05-11 92 92
Für lebensbedrohliche Notfälle gilt auch 
weiterhin die Notrufnummer 112.

Ärztlicher
NOtdieNst

Ein besinnliches und 
friedvolles Weihnachts-
fest sowie ein erfolgrei-
ches Jahr 2008 

wünschen die Bürgermeister der amtsange-

hörigen Gemeinden. 

Die Gemeinden bedanken sich bei allen 

Einwohnerinnen und Einwohnern für die 

tatkräftige Unterstützung und bei allen 

ehrenamtlichen Kräften für ihre Arbeit 

zum Wohle der Gemeinden. 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 

Amtsverwaltung des Amtes Eggebek schlie-

ßen sich diesen Wünschen an.
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Sitzungen
Sitzungen der 
Gemeindevertretungen 

Arbeitskreis Plattdüütsch 
in´t Amt Eggebek

Vorankündigung

Neujahrsempfang
Der alljährliche Neujahrsempfang des   
Amtes Eggebek findet am Freitag, den 18. 
Januar 2008 im Dienstleistungszentrum 
Eggebek statt.
Alle Einwohnerinnen und Einwohner des 
Amtes Eggebek sind recht herzlich einge-
laden.

Gemeinde Langstedt 
Einwohnerversammlung
06.12.2007 20:00 Uhr in der Gaststätte Stelke
Gemeinde Eggebek 
Gemeindevertretersitzung
10.12.2007 19:30 Uhr in der Gaststätte Gärt-
nerkrug
Gemeinde Wanderup 
Gemeindevertretersitzung
18.12.2007 20:00 Uhr im Dörpshuus
Folgendes Thema werden u.a. behandelt:
Haushaltssatzung 2008

Ein herzliches Dankeschön 
für die Aufmerksamkeiten, die ich zum        
80. Geburtstag entgegen nehmen durfte.
Es war ein schönes Fest!
Danke!

   Frieda Mallon 

Eggebek, im Oktober 2007

Kaamt un fiert mit uns en 
gemütliche, wiehnachtliche 
Avend!
Mittwuch, de 19. Dezember 2007, um Klock 
söven (19.00 Uhr) in´t Deenstleistungszent-
rum in Eggebek
„Wiehnachten steiht vör de Döör“
De junge Lüüd ut Löwenstedt spelen „Wat be-
düüdt die Wiehnachten?“
De gemischte Chor Langstedt singt för uns - un 
mit uns - Wiehnachtsleder, de Hanna Hoefer, 
Wanderup, in´t Plattdüütsche överdragen hett.
Dorto gifft dat Kaffee, Pepernööt un Hunnig-
kook.
Das kost 5 Euro, för Kinner un junge Lüüd 3 
Euro.

Kommunalwahl 2008
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner Sitzung am 01. November 2007 die Wahlkreise in den 
Gemeinden des Amtes Eggebek für die am 25. Mai 2008 stattfindende Kommunalwahl festge-
legt.
In der Gemeinde Eggebek werden demnach folgende 3 Wahlkreise gebildet:

Gemeinde
Eggebek gesamt

Janneby
Jerrishoe
Jörl
Langstedt
Sollerup
Süderhackstedt
Wanderup gesamt

Unmittelbare Vertreter
In jedem Wahlkreis drei unmittel-
bare Vertreter = 9
5
6
6
6
5
5
In jedem Wahlkreis drei unmittel-
bare Vertreter  = 9

Listenbewerber

8
4
5
5
5
4
4
8

Wahlkreis I
Bachstraße
Bäckerweg
Berliner Straße
Breslauer Straße
Danziger Straße
Jannebyer Weg
Königsberger Straße
Stettiner Straße
Treenering
Zum Erlenbruch
Am Beektal
Gravenstein
Süderfeld

Wahlkreis II
An der Beek
Am Gärtnerkrug
Am Klinkenberg
Amselweg
Eichenring
Fasanenstraße
Friedrich-Hebbel-Weg
Hauptstraße
Hermann-Löns-Weg
Klaus-Groth-Weg
Lerchenweg
Osterreihe
Matthias-Claudius-Weg
Theodor-Storm-Straße
Westerreihe

Wahlkreis III
An der Sandkuhle
Brombeerweg
Dammhall
Dammblöcke
Geestweg
Ginsterweg
Hagebuttenweg
Heideweg
Holunderweg
Moorweg
Norderfeld
Norderstraße
Quellental

Sanddornweg
Schlehenweg
Stapelholmer Weg
Teebuschweg
Torfweg
Tüdal
Wacholderweg
Weißdornweg
Westerfeld

In der Gemeinde Wanderup werden ebenfalls die 3 folgenden Wahlkreise gebildet:
Wahlkreis I
Böttcherweg
Düvland
Groß-Lück
Grünberg
Husumer Straße
Kellerholm
Kragstedt
Kragstedt-Moor
Lückacker
Oxlunder Weg
Süderweg
Sünneby
Thomsenweg
Westerkjer
Westerweg

Wahlkreis II
Am Bahnhof
Bakkesand
Birkwanger Weg
Bredstedter Straße
Ellersieg
Flensburger Straße
Im Grund
Julianhöh
Kieracker
Krumackerweg
Mühlenweg
Norderfeld
Osterfeld
Sandkoppelring
Sann-Acker
Zum Redder

Wahlkreis III
Achter dat Holt
Achter de Brüch
Am Sportplatz
Barderuper Weg
Friesick
Gartenstraße
Kamplanger Weg
Kamplangmoos
Kätnerweg
Kirchenweg
Kurze Straße
Krumackerfeld
Ponyweg
Poststraße
Renzer Straße
Ringstraße

Sackgasse
Tarper Straße

Die Gemeinden Janneby, Jerrishoe, Jörl, Langstedt, Sollerup und Süderhackstedt bilden jeweils einen eige-
nen Wahlkreis. In den einzelnen Gemeinden werden die Vertreter wie folgt gewählt:

Wahlvorschläge für die Wahl der unmittelbaren Vertreterinnen und Vertreter können ab sofort von allen 
politischen Parteien, Wählergruppen sowie Einzelbewerbern eingereicht werden. Dabei sind bei Vorliegen 
der sonstigen Voraussetzungen neben den Deutschen im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des Grundgesetzes 
auch alle Staatsangehörigen der übrigen Mitgliedsstaaten der Europäischen Union (Unionsbürgerinnen und 
Unionsbürger) wählbar.
Für die bis spätestens Montag, 07. April 2008, 18.00 Uhr (Ausschlussfrist) einzureichenden Wahlvorschläge 
sind in der Amtsverwaltung Eggebek, Zimmer 2.07, amtliche Vordrucke erhältlich. Bitte beachten sie die 
amtlichen Bekanntmachungen zur Kommunalwahl im Mitteilungsblatt des Amtes Eggebek sowie im Inter-
net unter www.amt-eggebek.de/ Veröffentlichungen.

Dauerniedrigpreise

Fleischwaren 
Werksverkauf 

Eggebek, Am Klinkenberg 18
Dienstag - Mittwoch - Donnerstag jeweils 

durchgehend von 9.30 Uhr bis 17 Uhr
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Fahrbücherei Termine Dezember
Eggebek  11.12.07  Di.
Norderstraße: bei Gschwendtner 10:10 - 10:40 Uhr
An der Sandkuhle 10:45 - 11:10 Uhr
Berliner Straße / Kindergarten 11:15 - 11:45 Uhr
Westerreihe 32 11:50 - 12:05 Uhr
Treenering / Bachstraße 15:30 - 15:50 Uhr
Theodor-Storm-Straße 15:55 - 16:15 Uhr
Dammblöcke / Moorweg 16:20 - 16:45 Uhr

Janneby  10.12.07  Montag
Eggebeker Weg: Hof Thordsen 09:45 - 10:10 Uhr
Gasthaus 16:55 - 17:20 Uhr

Jerrishoe  11.12.07  Di.
Feuerwehrhaus 09:40 - 10:05 Uhr
Norderreihe 16:55 - 17:30 Uhr

Jörl  10.12.07  Montag
Kätnerweg 11 10:15 - 10:30 Uhr
Hauptstr. 39A 10:35 - 10:55 Uhr
Südermoor / Hof Thomsen 11:00 - 11:15 Uhr
Stieglunder Weg: bei Beck 15:00 - 15:20 Uhr
Paulsgaber Weg / Am Holm 15:25 - 15:45 Uhr
Kleinjörl, Schule 16:20 - 16:45 Uhr

Langstedt  7.12.07  Fr.
Kindergarten 09:45 - 10:05 Uhr

Keelbeker Weg / Langacker 14:20 - 14:40 Uhr
Ulmenallee 14:45 - 15:00 Uhr
Sollerup  20.12.07  Do.
Gasthaus Sollbrück 16:50 - 17:00 Uhr
Gasthaus 17:05 - 17:25 Uhr

Süderhackstedt  10.12.07  Montag
Hof Clausen 11:20 - 11:35 Uhr
Poststraße / Hauptstraße 15:55 - 16:15 Uhr

Wanderup  18.12.07  Di.
Kragstedt 10:45 - 11:05 Uhr
Gasthaus Westerkrug  11:10 - 11:30 Uhr
Mühlenweg / Sandkoppelring 11:35 - 11:55 Uhr
Kieracker /Birkwanger Weg 12:00 - 12:15 Uhr
Ringstraße 37 13:10 - 13:40 Uhr
Sünneby 13:45 - 14:05 Uhr
Ellersieg 14:10 - 14:40 Uhr
Kamplanger Weg / Gartenstraße 17:00 - 17:30 Uhr

Fundbüro
Es wurden im Bürgerbüro abgegeben
1 Herrenfahrrad 

Rückenschule Nordic Walking
Kurstermine und Anmeldung:

Stefan Balzar · Tel.: 04609/95 26 200
(Praxis für Physiotherapie Eggebek)

Die gesetzl. Krankenkassen übernehmen für diese Prä-
ventionskurse 80 - 100% der Kosten

www.physiotrainer.eu

Rentensprechstunden 
Die Rentensprechstunden in der Amtsverwal-
tung Eggebek finden jeweils am zweiten Mon-
tag im Monat von 08:00 bis 11:30 Uhr statt.
In dringenden Fällen sind Sonderberatungen 
und bei Behinderung oder schwerer Erkrankung 
Hausbesuche möglich.
Als nächster Sprechstundentermin ist 
Montag, der  10. Dezember 2007 vorge-
sehen:
Um Wartezeiten zu vermeiden, ist mit Herrn 
Klatt unbedingt vorher telefonisch ein Termin 
zu vereinbaren. (Mo.-Fr. 09:00-12:00 u. 
15:00-18:00 Uhr). Seine Telefonnummer lautet: 
04636/1316.

Probleme durch Fett im 
Abwasser
Fett ist ein Bestandteil vieler Nahrungsmittel 
und fällt somit häufig bei der Zubereitung von 
warmen Speisen an. Dies ist normal und für 
sich genommen unproblematisch.
Schwierig wird es allerdings, wenn Fett in grö-
ßeren Mengen in die öffentlichen Abwasser-
anlagen gelangt: So wird Fett durch den Klär-
vorgang in den Kläranlagen nur durch hohen 
technischen und somit auch hohen finanziellen 
Aufwand beseitigt. Besonders in den Abwas-
serleitungen und Pumpstationen führt Fett u. a. 
zu Verstopfungen, Korrosion und vermehrtem 
Rattenbefall. Überflutungen auch im privaten 

Bereich und kostenintensive Kanalsanierun-
gen können die Folge sein.
Durch den vermehrten Einsatz von Geschirr-
spülmaschinen und der damit verbundenen 
Vereinfachung bei der Reinigung von stark 
mit Fett und Essensresten verunreinigtem Ge-
schirr, gelangt immer mehr Fett in die Kanali-
sation und auf die Kläranlagen.
Um die Abwasseranlagen im Sinne aller ef-
fektiv und kostengünstig betreiben zu können, 
muss den Abwasseranlagen soviel Fett wie 
möglich ferngehalten werden. Das kann z. B. 
erreicht werden, wenn altes Fett aus Friteu-
sen in den Restmüll entsorgt wird oder wenn 
Bratpfannen vor dem Abwaschen mit einem 
Papiertuch ausgewischt werden.
Durch Ihre aktive Mithilfe bei der Rückhal-
tung von Fetten aus dem Abwasser helfen sie 
der Gemeinde, einen sicheren und wirtschaft-
lichen Betrieb der Abwasseranlagen sicherzu-
stellen und Kosten, die über die Gebühr weiter 
gegeben werden müssen, zu vermeiden.

Neuer Warngeruch beim 
Erdgas 
Erdgas ist von Natur aus geruchlos. Deshalb 
wird aus Sicherheitsgründen dem Erdgas ein 
stark riechender Geruchsstoff - ein sogenann-
tes Odormittel - beigemischt. Dieser Geruch 
signalisiert eine mögliche Gefahr. Der Gas-
versorger E.ON Hanse nimmt derzeit die Um-

stellung des Odormittels in seinem gesamten 
Versorgungsgebiet vor. Der neue Geruchsstoff 
„Gasoder S-Free“ ist schwefelfrei und hebt 
sich noch besser von alltäglichen Gerüchen 
ab. Damit erhöht sich die Wahrnehmbarkeit 
von Erdgas und die Umwelt wird geschont. 
Riechproben können unter der Rufnummer 
0180-1616616 angefordert werden. Weitere 
Informationen gibt es im Internet unter www.
eon-hanse-netz.com

Häppi Singers eröffneten 
schwungvoll die neue   
Kultursaison 
Mit einem umfangreichen und sehr anspre-
chenden Repertoire wurde am 11.11. nicht 
nur die 5. Jahreszeit, sondern auch das neu 
gestaltete Kulturprogramm im Amt Eggebek 
eröffnet.
Der große Gospelchor, die bekannten Häppi 
Singers aus Havetoft, begeisterte die etwa 60 
Besucher im DLZ, das ja auch als Kulturzen-
trum ausgelegt ist. Ebenso schwungvoll und 
mit viel Humor leitete der Kulturmoderator 
Udo Grau mit seinem unterstützenden Team 
durch den Abend.
Ob auf englisch, plattdüütsch oder afrikaans, 
der große mit allen Stimmlagen besetzte Chor 
regte quasi immer zum Mitsingen oder Klat-
schen an. Mit Beiträgen aus „Uromaszeiten“ 
über Elvis und ABBA bis hin zum Einstudie-
ren eines Gospelsongs zusammen mit den Zu-
hörern - Alles klappte hervorragend. 
In der Pause zwischen den beiden Unterhal-
tungsteilen sorgten engagierte junge Damen 
für Kaffee, Sekt und Selters.
Die Saison ist eröffnet. Jetzt kommt es da-
rauf an, auch die weiteren Veranstaltungen mit 
möglichst vielen Besuchen zu bereichern. Wer 
häufig kommt, wird belohnt - also fleißig Ein-
trittskarten sammeln! 
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Die Bilderausstellung 
von Teilnehmern der 
„Malstuv“ findet nun 
schon zum vierten Mal 
in der Weihnachtszeit 
im Dienstleistungszen-
trum Eggebek statt. 
Bürgermeister Jacob 
Bundtzen gründe-
te im Jahr 2002 die 
„Malstuv“. Immer 
am Mi. um 17:30 Uhr 
im Langstedter Bür-
gerhaus treffen sich 
kreative Menschen, 
um zwei Stunden zu 
zeichnen und zu malen. Alle sind Laien. Jeder 
wird gefördert und wer unsere Ausstellungen 
verfolgt hat, kann sicherlich die Fortschritte 
jedes Mitglied der Gruppe erkennen.
Leitung: Annemarie Grille, Langstedt. Z. Zt. 
nehmen folgende Aktive teil und stellen ihre 
Bilder im Dienstleistungszentrum aus: Petra 
Carstensen, Tarp; Ida Drenkow, Tarp; Anne-
marie Grille, Langstedt; Tanja Liebig, Solle-
rup; Margret Suhr, Langstedt; Tanja Tüxen, 
Eggebek.
Die ausgestellten Bilder sind käuflich zu 
erwerben. Anfragen bei Annemarie Gril-

le, Tel. 04609/1492 oder Margret Suhr, Tel.  
04609/1272.
Bei Interesse sind auch neue Teilnehmer will-
kommen. 

Neue Bilderausstellung im DLZ

Der „Biosack“
Er ist gedacht für Garten- und Kompostabfälle. 
Sie können den 120 lt. fassenden Biosack im 
Bürgerbüro zum Preis von 6,00  erwerben.
Die Informationen über die Verfahrensweise lie-
gen dem Biosack bei.

Der Weg zu uns lohnt sich immer!

Fleischer-Fachgeschäft

Hans-Fr. Neuwerk
Westerreihe 13 · 24852 Eggebek

Telefon 0 46 09 / 4 44 · Telefax 0 46 09 / 14 26

Qualität durch Selbsteinkauf und 

eigene Schlachtung

Fördermöglichkeiten für 
barrierefreie Infrastruktur
Menschen mit Handicaps sind im alltäglichen 
Leben häufig einer nicht barrierefreien und da-
mit behindertengerechten Infrastruktur ausge-
setzt. Einfache Dinge des Alltages können so 
insbesondere im öffentlichen Leben zu einem 
nicht überwindbaren Hindernis werden. Hier-
zu zählen beispielsweise Eingangsbereiche, 
Treppen und Zuwegungen zu Geschäften oder 
anderen öffentlichen Gebäuden. Auch Gehwe-
ge und nicht abgesenkte Bordsteine gehören 
dazu. 
Sollten Sie die Schaffung einer behindertenge-
rechten Infrastruktur an Ihrem Gebäude bzw. 
auf Ihrem Grundstück beabsichtigen oder da-
ran interessiert sind, wenden Sie sich bitte an 
Ihren Bürgermeister/Ihre Bürgermeisterin oder 
an das Amt Eggebek. Bei Vorliegen bestimm-
ter Voraussetzungen ist eine Förderung derar-
tiger Maßnahmen über Ihre Gemeinde durch 
das Land Schleswig-Holstein bzw. die Europä-
ische Union möglich. 

Das Amt Eggebek im Internet:
www.amt-eggebek.de
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Gemeinde Eggebek
Hans Richard Erichsen 13.12.32
Margarete Strauss  14.12.24
Käthe Hansen-Jürgensen 16.12.20
Käte Reinke  22.12.21
Siegfried Neumann  22.12.29
Johann Brandt  23.12.27
Anita Petersen  01.01.27
Bertha Lorenzen  04.01.14
Gemeinde Janneby
Anni Mauderer  22.12.22
Anneline Richter  05.01.21
Gemeinde Jerrishoe
Elli Burke  21.12.24
Ilse Döll   31.12.23
Karl Erdmann  05.01.30
Gemeinde Jörl
Grete Helm  16.12.13
Frieda Thomsen  10.01.27
Gemeinde Langstedt
Johannes Berg  27.12.22 
Gerda Meyer  28.12.30
Elli Tuchert  29.12.22

Geburtstage in der Zeit vom 11.12.2007  bis 10.01. 2008

Gemeinde Sollerup
Peter Nissen  18.12.15
Irmgard Jaspersen  18.12.25
Boy Brodersen  04.01.32
Gemeinde Süderhackstedt
 – 
Gemeinde Wanderup
Ernst-August Schmidt 16.12.29
Hannelore Nissen  19.12.27
Helmut Hahn  22.12.26
Johanna Achilles  26.12.26
Sigrid Nielsen  27.12.29
Alice Hagge  31.12.18
Gertrud Jochimsen  05.01.26
Gemeinde Bollingstedt
Wilhelm Schönnenbeck 25.12.22
Irene Carstensen  02.01.30
Goldene Hochzeit
Am 14. Dezember 2007 feiern die Eheleute 
Frieda und Peter Clausen, Wanderup, das 
50-jährige Ehejubiläum.

Herausgeber und Redaktion gratulieren 
herzlich.

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen in der WIR und Tagespresse
Geburtstage werden ab dem 75. Lebensjahr nur mit einer Einverständniserklärung in der WIR-Zeitung und der Tagespresse veröffentlicht. Die Ehejubiläen werden in 
der WIR-Zeitung und der Tagespresse nur veröffentlicht, wenn mir eine entsprechende Einverständniserklärung zur Veröffentlichung vorliegt.        

Geburt
21.10.2007  Mie Marleen, Tochter von Andrea und Torsten 
  Wuggazer, Langstedt
Eheschließung
28.09.2007  Cordula Götte und Michael Willi Beeck, Langstedt
Sterbefälle
26.10.2007  Mike Piper, Rendsburg, 28 Jahre 
05.11.2007  Walter Sonnabend, Jerrishoe, 87 Jahre
09.11.2007  Henni Hansen, Jerrishoe, 98 Jahre

Aus dem Standesamt
Beim Standesamt Eggebek wurden 
vorstehende Personenstandsfälle be-
urkundet, bei denen die Betroffenen 
sich mit der Veröffentlichung ein-
verstanden erklärt haben. Personen-
standsfälle (z.B. Geburt eines Kin-
des), die bei einem anderen Stan-
desamt beurkundet worden sind, 
können wir nur veröffentlichen, 
wenn die Betroffenen dies wün-
schen. Sollten Sie als Berechtigter 
an einer Veröffentlichung eines aus-
wärts beurkundeten Personen-
standsfalles interessiert sein, bitten 
wir um entsprechende Mitteilung.

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger!
Am Ende jeden Jahres halte ich gerne inne, 
um auf die vergangenen Monate zurück zu bli-
cken.  Ich überdenke z.B., ob die Herausforde-
rungen des Alltags so bewältigt wurden, dass 
alle Beteiligten mit dem Ergebnis gut zurecht 
kommen konnten. Oder auch, ob die angefalle-

nen Probleme des Jahres durch Gespräche und 
deren Resultate zu einer zufriedenstellenden 
Lösung führten. Ich frage mich dann, ob alle 
Gesichtspunkte zur Problemlösung in Betracht 
gezogen wurden, denn  in unserer heutigen von 
Wirtschaftlichkeit durchzogenen Gesellschaft 
ist es immer schwerer, eine soziale und mit-
menschliche Lebenseinstellung umzusetzen.
Rückblickend auf das Jahr kommt der Wunsch 

in mir auf, mich bei vielen von Ihnen zu be-
danken:
Bei allen Patienten und ihren Angehörigen für 
das in alle Mitarbeiter der Sozialstation gesetz-
te Vertrauen,
bei allen Kooperationspartnern für die gute 
Zusammenarbeit,
bei allen KollegInnen, die finanzielle Einbußen 
durch Arbeitszeiterhöhung und Streichung des 
Urlaubs- und Weihnachtsgeldes akzeptieren, 
und trotzdem ihre Arbeit jeder Zeit fürsorglich 
und kompetent verrichten,
bei den Gemeinderats- und Gesellschaftsmit-
gliedern für die konstruktiven   Sitzungen und 
den daraus resultierenden Ergebnissen,
und ein herzliches Danke an die Kirchenge-
meinden und ihre Vorstände für die „Rücken-
deckung“.
Vielleicht hält der eine oder andere von Ihnen 
es ja genau so wie ich und blickt am Jahres-
ende auf die vergangene Zeit mit Dankbarkeit 
zurück.
Ihnen allen einen schönen  Advent und ein fro-
hes Weihnachtsfest wünscht
Im Namen aller MitarbeiterInnen der Sozial-
station
Ihre Maren Klosinsky

Wir informieren Sie über unsere        
Wochenenddienste im Dezember 2007:
01. + 02.12.07 Bettina Dreißigacker und Karin 
von Holdt
08. + 09.12.07 Conny Buttermann, Heike 
Friedrichsen, Maren Klosinsky und Regina 
Petersen
15. + 16.12.07 Bettina Dreißigacker und Karin 
von Holdt
22. + 23.12.07 Conny Buttermann, Heike 
Friedrichsen und Maren Klosinsky
24. - 26.12.07 Bettina Dreißigacker, Heike 
Friedrichsen und Karin von Holdt
29. + 30.12.07 Bettina Dreißigacker, Karin 
von Holdt und Regina  Petersen
31.12. + 01.01.08 Conny Buttermann, Karin 
von Holdt, Maren Klosinsky und Regina Pe-
tersen
-Änderungen vorbehalten-
Die Schwestern sind zu erreichen über die So-
zialstation im Amt Eggebek unter der
Telefonnummer 04606/348 oder 0160/ 
2607575

Achtung!
Wegen der Weihnachtsfeiertage   
vorgezogener  Redaktionsschluss   

für die Januar-Ausgabe: 

10.Dezember 
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Termine im Amt Siehe auch im Internet: www.amt-eggebek.de
Fr.  30.11.-02.12.07 Landfrauenverein Wanderup, 28. Weihnachtsmarkt
   in der Turnhalle
Sa.  01.12.   Jagdverein Jörl, Treibjagd in Jörl
Sa.  01.12.  20:00 FFW Eggebek, Hasenverspielen Thomsens Gasthof
So.  02.12.  11.00 Weihnachtsmarkt Eggebek/Kinderflohmarkt Schule Eggebek
So.  02.12.   FFW Süderhackstedt, Verspielen in Sollerup
So.  02.12.  17:00 Sozialverband Jerrishoe, Weihnachtsfeier  Heideleh
So. 02.12.    Weihnachtsmarkt Eggebek/Kinderflohmarkt Schule Eggebek
So. 02.12.   FFW Süderhackstedt, Verspielen in Sollerup
So. 02.12.  17:00 Sozialverband Jerrishoe Weihnachtsfeier Landgasthof Heideleh
Mo. 03.12.   OKR Jörl, Kartenspielen in Janneby
Mo. 03.12.   OKR Jörl, Kartenspielen in Süderhackstedt
Mo. 03.12.  19:00 Landfrauenverein Jerrishoe-Tarp, Weihnachtsfeier Heideleh
Mo. 03.12.  15:00 DRK OV Bollingstedt-Langstedt, Weihnachtsfeier
   Gasthof Clausen
Mo. 03.12.   Sportschützen Langstedt, Preisskat, Doppelkopf
Mo. 03.12.  20:00 Dänisches Konzert Wanderup in der Kirche
Mi. 05.12.  15:00 DRK OV Eggebek, Adventsfeier Gärtnerkrug Eggebek
Mi. 05.12.  19:00 Frauentreff Eggebek, Weihnachtsfeier Seniorentagesstätte
Do. 06.12.  20:00 Gemeinde Langstedt, Einwohnerversammlung
   Gaststätte Stelke
Fr.  07.12. 15.00 MarktTreff Jörl - Offizielle Einweihung
Sa. 08.12.   Reiterverein R-W, Weihnachtsreiten
Sa. 08.12.  15:00 DRK OV Jerrishoe/Gemeinde Jerrishoe, Weihnachtsfeier
   Landgasthof Heideleh
Sa. 08.12.  19:30 FFW Wanderup, Verspielen Westerkrug
So. 09.12.  14:00 RSG Hohe Geest, Weihnachtsfeier Eggebek Reithalle
So. 09.12.  14:30 Kirche, Gemeinde, DRK, Weihnachtsfeier Westerkrug
So. 09.12.  15:00 SovD OV Eggebek, Weihnachtsfeier Eggebek Gärtnerkrug
So. 09.12.   Sozialverband Jerrishoe, Fahrt Weihnachtsmarkt in Tönning
So. 09.12.  09:30 Sportschützen Langstedt, Adventsschießen Schützenheim
Mo. 10.12.  08:00 Rentensprechstunde  Dienstleistungszentrum
Mo.  10.12. 19.30 Gemeinde Eggebek, Gemeindevertretersitzung Gärtnerkrug
Di. 11.12.  19:30 Sportschützenverein Langstedt, Doppelkopf und Preisskat
   Schützenheim
Di. 11.12.   Landfrauenverein Jörl, Adventsfeier  Janneby

Di. 11.12.  15:00 Gemeinden Langstedt/Bollingstedt, Weihnachtsfeier
   Gasthaus Stelke
Di. 11.12.  19:30 Schützenverein Eggebek, Weihnachtsfeier Schützenheim
Mi. 12.12.   Club der älteren Generation, Weihnachtsfeier bei Gaststätte   
   Thomsen
Mi. 12.12.  19:30 Landfrauenverein Jörl, Weihnachtsfeier Wanderup Speicher
Mi. 12.12.  19:30 Preisdoppelkopfspielen Eggebek Gasthof Thomsen
Mi.  12.12.  19:30 Kirchenchor Wanderup, There is a light, Abendmusik, Die Weih- 
   nachtsgeschichte mit Songs, Spirituals u. Sprechtexten nach  
   Lukas Kirche Wanderup
Do. 13.12.   Landfrauenverein Jerrishoe-Tarp, Fahrt Weihnachtsmarkt in   
   Tönning
Do. 13.12.  18:00 Frauentreff, Bratapfel und Weihnachtskonzert Wanderup
   Im Speicher
Fr. 14.12.  16:00 Grüne Vereine Jerrishoe, Kinderweihnachtsfeier, 
   Morgen, Findus, wird`s was geben      Landgasthof Heideleh
Fr. 14.12.    Jugendfeuerwehr Jerrishoe, Weihnachtsfeier
Sa. 15.12.  14:30 Weihnachtsmarkt am Rimmelsberg Jörl
Sa. 15.12.   Schützenverein Janneby, Weihnachtsschießen
Sa. 15.12.  19:30 FFW Langstedt, Hasenverspielen Gasthaus Stelke
So. 16.12.  10:00 Reiterverein Eggebek, Adventsausritt Eggebek
   (H.-Ch. Petersen, Westerreihe)
Di. 18.12.  20:00 Gemeinde Wanderup, Gemeindevertretersitzung Dörpshuus
Mi. 19.12.  19:00 Arbeitskreis Plattdüütsch in`t Amt Eggebek, Wiehnachten steiht 
   vör de Döör  Dienstleistungszentrum
Do. 20.12.  15:00 Kinder- und Jugendtheater, Die kleine Hexe feiert Weihnachten
   Gasthaus Thomsen
Do. 20.12.   DRK OV Jörl, Klönschnack
Fr. 21.12.  17:00 Wirtschaftsverein Wanderup, Punsch und Schmalzbrote
   Wanderup auf dem Dörpsplatz
Fr. 21.12.   Grüne Vereine Jerrishoe, Kinderweihnachtsfeier
   Landgasthof Heideleh
Sa. 29.12.   Reiterverein R-W, Weihnachtsringreiten
Mo. 31.12.  11:00  RSG Hohe Geest, Silvesterspringen Eggebek-Westerfeld
Mi. 02.01.2008 Sportschützenverein Langstedt, Vereinsmeisterschaft

Vermietung in Sollerup
Im Dorfgemeinschaftshaus Sollerup, Dorfstraße 11, ist ab dem 1. Januar 
2008 oder evtl. früher eine

2-Zimmer-Wohnung mit 28 m2 Wohnfläche
im Obergeschoß zu vermieten.
Interessenten melden sich bitte bei der Amtsverwaltung Eggebek, 
Herrn Henningsen, Tel. 04609/900-209, oder beim Bürgermeister der      
Gemeinde Sollerup, Hans-Peter Nissen, Tel. 04609/5192.

Nebeneinkommen plus günstiges Wohnen in Eggebek
Die Gemeinde Eggebek sucht zum nächstmöglichen Termin ein geeignetes

Pächterehepaar
für den Betrieb des „Sportlerheims“ an der Norderstraße. Das Objekt ist mit 
einer eingerichteten Küche, Wirtschaftsnebenräumen und neuwertigem Mo-
biliar für 60 Personen ausgestattet.

Im Zusammenhang mit der Verpachtung wird im oberen Bereich des Gebäu-
des eine 92 m2 große Wohnung kostengünstig zur Verfügung gestellt. Interes-
siert? Dann richten Sie bitte ihre Fragen und Bewerbungen an die Gemeinde 
Eggebek, Hauptstraße 2, 24852 Eggebek, Tel.: 04609-900220.

In Eggebek, Hauptstraße 28,  ist ab sofort oder später  eine

4-Zimmer-Wohnung (Haupteingang) mit 79,49 m2 
Wohnfläche, mit sehr guter Ausstattung zu vermieten.

Interessenten melden sich bitte bei der Amtsverwaltung, 
Herrn Henningsen, Telefon: 04609/ 900-209.

In Eggebek, Berliner Straße 3,  ist ab sofort oder später eine

2-Zimmer- Wohnung
mit 54,54 m2 Wohnfläche im Erdgeschoss zu vermieten.
Interessenten melden sich bitte bei der Amtsverwaltung, 
Herrn Henningsen, Telefon: 04609/ 900-209.

Immobilien

Vermietung
in Eggebek, Berliner Straße 3  bzw. 5, sind zwei sanierte Wohnungen 

im Obergeschoss zu vermieten.

3 -Zimmer-Wohnung mit 65,43 qm Wohnfläche
2-Zimmer-Wohnung mit 54,54 qm Wohnfläche
Mietbeginn und Preise sind bei der Amtsverwaltung, Herrn               

Henningsen, Telefon: 04609/900-209, zu erfragen.
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Aus der  Geschäf tswel t

Wie auch schon in 
den Vorjahren hat die 
VR Bank zusammen 
mit den Einschülern 
aus der Region das 
Kinoplex Flensburg 
besucht. In diesem 
Jahr hat die VR Bank 
zu dem neuen Walt 
Disney-Film „Rata-
touille“ eingeladen. 
Fast 650 kleine und 
große Gäste haben 
sich am 25.10.2007 
um 14:30 Uhr im 
Kinoplex Flensburg 

eingefunden. Mit Spannung warteten die 
Erstklässlerinnen und Erstklässler, viele Ge-
schwister und Eltern, auf die Abenteuer des 
„kleinen Nagers“. Der Kinotag der VR Bank 

Flensburg-Schleswig eG wurde Dank der sehr 
guten Organisation und einer ausgezeichneten 
Filmauswahl zu einem vollen Erfolg.

Großes Kino für die Kleinen
Kinobesuch zusammen mit der VR Bank Flensburg-Schleswig eG

Neue Firmen im Amt

Selbstständiger Leihfahrer F. Möller
Frank Möller
Ellersieg 1, 24997 Wanderup
Fax und Tel.  04606/065284 
Großmann Kunststofftechnik GmbH
Wolfgang Großmann Polyesterverarbeitung
Bäckerweg (Flugplatzhalle 32), 24852 Egge-
bek
Tel. 04882/5555, Fax: 04882/5487
wolfgang.grossmann@grossmannGfk.de
Zimmerei und Dacharbeiten
Bernd Matthiesen
Montagearbeiten aller Art, Dachfenster, Türen, 
Carports, Zäune aller Art, Dachstühle u. Dach-
eindeckungen u.v.m.
Danziger Str. 4, 24852 Eggebek
Tel. 04609/216500, Fax: 04609/6386
Mobil: 01718216302
Iwan`s Wanderuper Räucherlachs
Reiner Iwan, Verkauf Fischfeinkost
Husumer Str. 3, 24997 Wanderup
Tel. 04606/215/650, riwan@versanet.de

A u s  d e r  r e g i o n

Betrieb Franzen in Sollerup
Der landwirtschaftliche Betrieb der Familie 
Franzen existiert seit 1960 am Keerenweg in 
Sollerup. Seit 1989 bewirtschaften Karen und 
Jochen Franzen den vorrangig auf Milchvieh-
haltung ausgerichteten Betrieb mit einer Größe 
von ca. 65 ha. Neben einigen ackerbaulich ge-
nutzten Flächen steht der größte Teil des Be-
triebes für die Versorgung der  45 Milchkühe 

zur Verfügung.  Au-
ßerdem werden 15 ha 
feuchte Treenewie-
sen bewirtschaftet, 
die mit Schafen und 
Galloway-Rindern 
extensiv genutzt wer-
den. In diesem Jahr 
ist auch eine weiße 
Gallowaydame mit 
Nachzucht hinzuge-
kommen. Die Tiere 
lassen sich hervorra-
gend einsetzen, um 
die tiefer liegenden, arten- und blütenreichen  
Flächen zu pflegen. Über das  Regionalzeichen  
Treenelandschaft sollen nun diese Tiere direkt 
an den Verbraucher abgegeben werden. Zur 

Seit über 25 Jahren in Tarp

DR. JUR. MAX MULERT
Rechtsanwalt und Notar*

Tätigkeitsschwerpunkt: Immobilien- und Erbrecht

SASCHA PFISTER
Rechtsanwalt*

*zugelassen bei allen Amts-, Land- und Oberlandesgerichten

Zeit werden leckere Lammsalami und frische 
Eier ab Hof verkauft.  Die Rindfleischprodukte 
sind noch in der Vorbereitung. Frau Franzen ist 
unter Tel. 04625-1735 zu erreichen.
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A u s  d e r  r e g i o n

 Wir arbeiten im gesamten Kreisgebiet

Dienstleistungen aller Art in der Landwirtschaft
Gartenarbeit, Friesenwälle, Pflasterarbeiten
Baumfällungen, Forst- und Gehölzpflegearbeiten uvm.

 Rufen Sie uns unverbindlich an:

 AGM GmbH, 24837 Schleswig
 Tel. 0 46 21 - 98 85 06 · Mobil 0171 6421912

Nach Maßgabe der Ausbildungs- und Prü-
fungsordnung des Landessportfischerver-
bandes Schleswig-Holstein e.V. führt der 
Angelsportverein Jübek und Umgebung e.V. 
folgenden Vorbereitungslehrgang durch: 
Lehrgangsort
Thomsen‘s Gaststätte in 24852 Eggebek, Wes-
terreihe 19
Lehrgangszeitraum
03. Januar bis 21. Februar. 2008  (jeweils 
montags und donnerstags von 18.30 bis 20.30 
Uhr)
Lehrgangsgebühr
Erwachsene  65 Euro
Jugendliche bis zum vollendeten 18. Lebens-
jahr                 55 Euro
Anmeldung
Dienstags und donnerstags jeweils von 17.00 

Lehrgang zur Vorbereitung auf die Fischereischeinprüfung
bis 19.00 Uhr in der Vereinsgeschäftsstelle in 
24855 Bollingstedt, Mühlenstraße 20,  auch 
telefonisch unter 04625/7545 oder beim Lehr-
gangsleiter.
Lehrgangsleiter/weitere Lehrkräfte
Verantwortlicher Lehrgangsleiter ist Bernd 
Stracke, wohnhaft in Silberstedt.  Telefon: 
04626/715.  Die Ausbildung führen lizensierte 
Lehrkräfte des LSFV Schleswig-Holstein e.V.  
durch.
Sonstige Bemerkungen
Das Mindestalter der Teilnehmer beträgt 11 
Jahre. Im Anschluss an den Lehrgang findet 
am 23.02.2008 um 15.00 Uhr die Prüfung statt. 
Weitere Informationen zum Lehrgangsablauf 
und zur Prüfung erhalten Sie vom Lehrgangs-
leiter.

Hans-Hermann Clausen aus Janneby hat sein 
Fahrrad geputzt, es ist winterfest gemacht. Im 
Sommer hatte er für Urlaubsgäste und Einhei-
mische geführte Radtouren in der Region an-
geboten. Bei den Mitarbeitern im Tourist- und 
Servicecenter in Tarp stellte er die Ergebnisse 

Geführte Radtouren waren erfolgreich

vor und plant bereits für den Sommer 
2008.
Bei fünf Tages- und einer Abend-
tour konnte der Landwirt 120 
Personen begrüßen, die sich nach 
Einweisung in den Sattel schwan-
gen. Von Süderzollhaus oder 
Kleinjörl ging es los, Ziele waren 
der Flugplatz oder der Schafstall 
der Kurt und Erika Schrobach-
Stiftung in Frörup mit Führungen. 
Die beliebteste Tour war die auf 
zwei Tage verteilte Grenzlandrou-
te von Hojer an der Nordseeküste 
bis Flensburg. Auf dieser insge-
samt 120 Kilometer langen und mit 
13 Grenzüberschreitungen gespickten 
Tour nahmen 40 Personen teil.
Für das nächste Jahr plant der 
55-jährige als besondere Tour die 

Strecke Stapelholmer Weg - Teile des Ochsen-
weges bis Dannewerk - Wikinger Friesenweg 
nach Maasholm. Diese 130 Kilometer werden 
an zwei Tagen bewältigt. Hinzu kommen wei-
tere Tagestouren mit jeweils etwa 30 Kilome-
tern im Sattel. Marianne Budach und Dörte 

Lohf von der Touristinformation freuen sich 
über die Fortsetzung der eigentlich für Ur-
laubsgäste angebotenen aber mehrheitlich von 
Einheimischen genutzten beliebten Radtouren 
auch im kommenden Jahr.

Hans-Hermann Clausen und Dörte Lohf fahnden in der 
Radtourprospekten des Tourismusvereins nach neuen luk-
rativen Zielen

„Wie Tarp durch die Bun-
deswehr aufblühte“
Stefan Andresen aus Eggebek veröffentlicht 
seine Staatsexamensarbeit als Buch.
Stefan Andresen beendete 2005 sein Ge-
schichtsstudium an der Universität Flensburg 
mit einer Staatsexamensarbeit zum Thema 
„Standortpolitik der Bundeswehr und regiona-
le Strukturpolitik im Landesteil Schleswig von 
den 1950er Jahren bis zur Gegenwart“. Nun, 
zwei Jahre später, erweiterte er den Titel seines 
Werkes um den Satz „Wie Tarp durch die Bun-
deswehr aufblühte“ und fand mit dem Grin-
Verlag in München einen Partner, diese Arbeit 
auf dem Buchmarkt zu veröffentlichen.
Anhand einer ausführlichen standort- und 
strukturpolitischen Analyse stellt er dar, wie 
sich die Gemeinden Tarp und Eggebek durch 
die Bundeswehransiedlung von unscheinbaren 
Dörfern zu zentralen Orten entwickelten. Mit 
der Bundeswehr vervielfachten sich in kürzes-
ter Zeit die Einwohnerzahlen, und die wirt-
schaftliche Struktur der Gemeinden veränderte 
sich schlagartig.
Auf über 80 Seiten mit zahlreichen Abbildun-
gen erzählt Stefan Andresen die Geschichte 
der beiden Gemeinden und begründet, dass 
es sehr wohl einen Zusammenhang zwischen 
der Standortpolitik der Bundeswehr und der 
regionalen Strukturpolitik gab, obwohl das 
Bundesverteidigungsministerium diesen im 
Zusammenhang mit der Schließung des MFG2 
immer wieder verneinte.
Dieses Buch ist für historisch und politisch En-
gagierte aber auch für Eggebeker und Tarper 
Zeitzeugen der letzten 50 Jahre interessant. 
Es ist erschienen im Grin-Verlag, kostet 39,90€ 
und kann sowohl über Internetbuchhand-
lungen, in Buchläden, aber auch direkt beim 
Autor bestellt werden. Informationen hierzu 
erhalten Sie gerne direkt bei Stefan Andre-
sen, Tel. 04609/952054 oder im Internet unter 
www.stefan-andresen.de  
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Weihnachten! 
Und noch sooo viel zu 
tun! Liesbeth, die klei-
ne Hexe, weiß nicht, 
was sie zuerst machen 
soll. Den Weihnachts-
baum schmücken? 
Oder besser auf das 
muntere Hexenkind 
Trixi aufpassen?
Schließlich kann es 
jeden Moment an der 
Tür klopfen - und 
wenn die Weihnachts-
hexe kommt, muss 
alles fertig sein. Zum 
Glück hat sie ihren 
Hexenbesen, außer-
dem kann sie ja zur Abwechslung auch mal 
wieder ihre Hexenkünste einsetzen.
Wäre ja gelacht, wenn sie den Weihnachts-
stress nicht bewältigen würde usw. usw.
Liebe Kinder nehmt bitte, wenn ihr eins habt, 
ein dickes Kissen mit.
„Die kleine Hexe feiert Weihnachten” ge-
spielt vom Wittener Kinder- und Jugendthea-
ter.

Für alle Menschen ab 3 Jahren - eine tolle Vor-
weihnachtsfreude.
Wo: Gasthaus Thomsen in Eggebek
Wann: 20. Dezember 2007, von 15.00 - 16.00 
Uhr
Eintritt 3,00 e
Einlass ab 14.30 Uhr
Veranstalter ist der Eggebeker Jugend-,           
Sozial-, Sport- und Kulturausschuss

„Die kleine Hexe 
feiert Weihnachten”

Sara Petersen

Hauptstraße 22 · 24852 Eggebek

Telefon 0 46 09 - 95 38 68

Öffnungszeiten am
 22. 12.  8.00 - 13.00 Uhr
 23. 12.     8.00 - 18.00 Uhr
 24. 12.    8.00 - 13.00 Uhr
 25. + 26. 12. geschlossen 

Liebe Tierfreunde,
in diesem Jahr haben unglückliche Umstände verhindert, dass ich sie mit meiner Sammeldose 
besuchen konnte. Es macht mich traurig. Ich durfte nicht ihre Freuden und Sorgen teilen. Das Be-
grüßen der Kinder und Tiere nicht erleben. Und was notwendig gewesen wäre ist nicht in meiner 
Sammeldose. Sie ist leer. Oh, oh!
Der Tierschutz dankt allen Menschen, die sich tatkräftig und liebevoll um das Wohl der Tiere 
bemühen. Denen einen besonderen Dank, die ausgesetzten und verlassenen Tieren (meistens Kat-
zen) zu einem neuen Heim verhalfen.
Nun wünschen der Tierschutz und ich allen Menschen und Tieren ein frohes Weihnachtsfest und 
ein recht gutes neues Jahr.     Ihre Ina Cantow, Langstedt

Frauentreff
Information und Beratung 
für Frauen und Mädchen, 
Eggebek

 Veranstaltungen im Dezember 2007
Zu unserer Weihnachtsfeier laden wir alle Mit-
glieder ganz herzlich ein,
am Mittwoch, dem 5. Dezember um 
19:00 Uhr, in die Seniorentagesstätte.
Wir freuen uns auf euch und schöne, besinnli-
che Stunden in gemütlicher Runde.

„Bratapfel und Weihnachtskonzert“ 
im Speicher in Wanderup
am Donnerstag, den 13. Dezember
Ab 18 Uhr sind für uns im Speicher die Tische 
gedeckt. Dabei bietet sich die Gelegenheit zum 
Bummel durch die Weihnachtsausstellung. Ab 
19 Uhr stimmt uns das anspruchsvolle Musik-
programm auf die schöne Vorweihnachtszeit 
ein. Dazu wird uns ein gefüllter Bratapfel mit 
Vanille-Zimt-Eis und Vanille-Sahne-Sauce, 
Tee und Punsch serviert. Komplettpreis 15 
Euro
Wir treffen uns um 17:30 Uhr in Eggebek am 
Thingplatz und fahren in Fahrgemeinschaften.
Da das Programm um 19 Uhr beginnt, ist spä-
teres Nachkommen möglich.
Anmeldeschluss ist der 10. Dezember.
Wer teilnehmen möchte, bitte gleich anmel-
den.  bei Astrid Christiansen 04609/5255 oder 
Helga Eickmeyer 04609/752.
Es sind noch Plätze frei:
Wirbelsäulengymnastik für jung und alt
Leitung: Frau Carmen Rörig ( Physiotherapeu-
tin )
Beginn: Mittwoch, den 5. Dezember um 17:00 
Uhr  im Kindergarten, Berliner Straße. 
In diesem Kursus wird die stützende Muskula-
tur um die Wirbelsäule gekräftigt und gedehnt, 
um die gesamte Körperhaltung zu verbessern 
bzw. zu erhalten und um Rückenschmerzen 
vorzubeugen. 
Zum Nachspüren und rundherum Wohlfühlen 
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Hasenverspielen
Die Freiwillige Feuerwehr Eggebek lädt ein zu 
ihrem traditionellem Hasenverspielen 
am Sonnabend, dem 1. Dezember 2007 um 
20.00 Uhr in Thomsens Gasthof .
Es gibt wieder sehr wertvolle Preise zu gewin-
nen.    
Viel Spaß und viel Glück wünscht 
die Freiwillige Feuerwehr Eggebek

Freiw. Feuerwehr
Eggebek

Preisdoppelkopf 
Das Preisdoppelkopfspielen findet 14-tägig in 
der Gastwirtschaft Thomsen um 19.30 Uhr 
statt. Die nächste Termin ist  Mi., 12. Dezem-
ber  2007.

gibt es am Ende der Stunde eine Entspannung. 
Kosten für 10x60 Min. für Mitglieder e 35,00, 
für Nichtmitglieder e 40:00 
Anmeldungen bei Astrid Christiansen 
04609/5255 oder Helga Eickmeyer 04609/752
Euch allen wünschen wir ein frohes und be-
sinnliches Weihnachtsfest und einen guten 
„Rutsch“  und freuen uns auf ein fröhliches 
Wiedersehen im Neuen Jahr.      Der Vorstand

75. Blutspende
Am 4. April 2007 spendete Woifgang Prüs-
sing ans Sollerup zum 75. mal Blut, und am 
17. Oktober Karl-Heinz Clausen aus Klein-
jörl. Garsten Jessen aus Eggebek spendete 
am 17. Oktober zum 50 mal. Vielen Dank an 
diese langjährigen Spender und an alle ande-
ren Spender, dass Sie auf diese Weise helfen, 
Leben zu retten.
Adventsfeier
Am 5. Dez. 2007 findet die traditionelle Ad-
ventsfeier des DRK-OV Eggebek ab 15.00 
Uhr im Gärtnerkrug statt. Es gibt Kaffee und 
Kuchen und ein vorweihnachtliches Rahmen-
programm. Anmeldungen an Tel. 5214 oder 
1290.
Kleiderkammer
Am 11. Dezember 2007 ist die Kleiderkammer 
von 9.00 bis 11.00 Uhr geöffnet.

Musikalische Andacht am 
3. Advent
Der Gemischte Chor Tarp Eggebek e.V. bietet 
mit den Kirchengemeinden Tarp und Eggebek 
wieder seine traditionelle musikalische An-
dacht am 3. Advent den 16.12.2007 um 15:30 
Uhr in der Versöhnungskirche zu Tarp und um 
20:00 Uhr in der St. Petrus-Kirche zu Egge-
bek. Geboten werden Werke von Buxtehude, 
Golombek, Stracke u.a. Es wirken mit Silke 
Loest, Sopran, das Bläsertrio des lettischen 
Staatsorchesters und der Gemischte Chor Tarp 
Eggebek e.V. unter der Gesamtleitung von In-
geborg Teufel.

Einladung zur Weihnachts-
feier
Der Schützenverein Eggebek von 1956 e.V. 
veranstaltet am Dienstag, dem 11.Dezember 
2007 um 19:30 Uhr seine Weihnachtsfeier im 
Schützenheim für alle Mitglieder und deren 
Partner.

Ortsverband
Eggebek

Einladung zur Weihnachtsfeier 
am Sonntag, den 09.12.2007 um 
15.00 Uhr im Gärtnerkrug!
Die Mitglieder der Ortsgruppe Eggebek sind 
mit Partnern und Kindern recht herzlich einge-
laden. Wir wollen gemeinsam einen geselligen, 
vorweihnachtlichen Nachmittag verbringen.
Der Vorstand bittet um eine rege Beteiligung 
und um eine Anmeldung bei H. Huwald, Tel. 
04609-245 oder bei J. Rösler, Tel. 04609- 
5330.                gez. A. Büttner Schriftführerin

E  i n l a d u n g 
zur
Seniorenweihnachtsfeier
der Gemeinden Langstedt und      Bol-
lingstedt
am Dienstag, den 11. Dezember 2007 
um 15:00 Uhr
in das Gasthaus „Stelke“, Langstedt
Bei einem vorweihnachtlichen Programm 
wollen wir ein paar besinnliche Stunden 
mit Ihnen verbringen.

Mit freundlichen Grüßen
Jacob Bundtzen,  Bürgermeister   
Gemeinde Langstedt   
Bernd Nissen, Bürgermeister 
Gemeinde Bollingstedt

Allen Mitgliedern und Freunden unseres 
Ortsvereins wünschen wir ein frohes, gesun-
des Weihnachtsfest und alles Gute für das 
Jahr 2008.                               Der Vorstand
Bitte denken Sie an unsere Adventsfeier am 
3.12.2007 um 15.00 Uhr im Gasthof Clauscn, 
Engbrück.
Vorankündigung
Der nächste Blutspendetermin ist am 9.1.2008
in der Zeit von 16.00 bis 19.30 Uhr im Kinder-
garten Bollingstedt
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Sport-Meldungen

Wir laden ein zum
traditionellen 

Hasenverspielen
am Samstag, den 15. Dezember 2007
um 19:30 Uhr in Stelke´s Gasthaus
in Langstedt
Der Vorstand
gez. Dirk Knudsen, Wehrführer 

Freiw. Feuerwehr
Langstedt

Ortskulturring
Bollingstedt

Jessika Lang, An der Au 13, 24855 Bol-
lingstedt, Tel. 04625/822723
Es ist dringend notwendig, sich zu den Kursen 
beim Ortskulturring oder bei den Kursleitern 
anzumelden. Bei einer zu geringen Anzahl von 
Teilnehmern werden die Kurse abgesagt. Die 
Kursgebühren sind am ersten Kurstag fällig.
Die Teilnahme an den Kursen erfolgt auf eige-
ne Gefahr. Der Ortskulturring übernimmt für 
etwaige Unfälle, Schäden usw. keine Haftung.

Terminänderung!
Einradfahren
Samstag,  12. Januar 2008
Anfänger: 15.00-15.45 Uhr
Fortgeschrittene: 15.45-16.30 Uhr
Helve Feuersenger, Scholderup
Max. 15 Teilnehmer
6 Nachmittage, 12 Euro, Mehrzweckhalle Bol-
lingstedt
Anmeldung beim OKR: 04625/822723
Warten auf Weihnachten für Kinder von 
4-10 Jahren

Weihnachtsgeschichten, -lieder, etc.
Freitag, 30. November, 16.30-17.30 Uhr
Jessika Lang, Bollingstedt
4 Nachmittage, 2,50 Euro pro Nachmittag, Ju-
gendraum Bollingstedt
keine Anmeldung erforderlich!
Filzen
Freitag, 07. Dezember 2007, 18.30 Uhr - ca. 
21.00 Uhr u. Samstag, 08. Dezember 2007
13.00 Uhr - 17.30 Uhr
Ute Krüger, Lindewitt
Max. 10 Teilnehmer
14 Euro + Materialumlage, Vereinsheim Gam-
mellund
Alte Handtücher und ein Gefäß mitbringen
Anmeldung bis 23. November 2007 beim 
OKR: 04625/822723

Ortskulturring Bollingstedt 
erneut vor dem Aus?
Nachdem der Ortskulturring Bollingstedt die-
ses Jahr in letzter Sekunde vor der Auflösung 
bewahrt werden konnte, stehen wir jetzt vor 
dem selben Problem. Langjährige Vorstands-
mitglieder stehen für eine Wiederwahl im 
nächsten Jahr nicht zur Verfügung. Der Posten 
der/des 2. Vorsitzenden sowie eines/einer Bei-
sitzers/Beisitzerin sind neu zu besetzen. Wenn 
jemand aus Bollingstedt oder Gammellund 
sich vorstellen könnte, im Vorstand mitzuwir-
ken, soll er/sie sich bitte unter 04625/822723 
melden. Es wäre schön, wenn sich Gammel-
lunder zur Mitarbeit entschließen könnten, da 
die ausscheidende 2. Vorsitzende aus Gammel-
lund kommt und dieser Ortsteil im Moment 
nur schwach vertreten ist. Die Mitarbeit im 
Vorstand ist nicht besonders zeitaufwändig und 
macht Spaß! Jeder ist herzlich willkommen bei 
uns!                   Jessika Lang, 1. Vorsitzende  

Maurer- und Betonbauarbeiten, Zimmererarbeiten
schlüsselfertiges Bauen, Um- und Anbauten

Dorfstraße 3 · 24852 Sollerup
Tel. 0 46 25/82 24-0 + 33 · Fax 0 46 25/82 24 24

”de Hansen’s”
  Dirk & Otto Hansen
   BAUUNtERNEHMEN GmbH & Co.KG

Eggebeker Weihnachtsmarkt 
am 2. Dezember 2007
Der Reiterverein Eggebek ist in diesem Jahr 
mit zwei Kutschen auf dem Weihnachtsmarkt 
vertreten. Wir freuen uns auf viele kleine und 
große Besucher des Weihnachtsmarktes, die 
Lust haben eine Rundtour mit der Kutsche 
durch Eggebek mitzumachen. Wir wünschen 
viel Spaß dabei.

Adventsausritt am         
16. Dezember 2007
Alle Mitglieder des Reitervereins Eggebek 
sind recht herzlich eingeladen an unserem Ad-
ventsausritt am 16. Dezember 2007 teilzuneh-
men. Wir treffen uns um 10:00 Uhr bei Hans 
Christian Petersen in der Westerreihe und 
starten im Schritt nach Büschau, wo wir um 
ca. 11:30 Uhr auf den Weihnachtsmann treffen 
werden. 
Es wird wieder Punsch und Kakao geben und 
auch eine kräftige Erbsensuppe ist bestellt, da-
mit wir dann gestärkt wieder in Richtung Eg-
gebek aufbrechen können.
Mit dieser Veranstaltung geht ein erfolgrei-
ches Reiterjahr des Reitervereins Eggebek zu 
Ende. 
Der Vorstand des Reitervereins Eggebek 
wünscht allen Mitgliedern und Freunden eine 
besinnliche Adventszeit, frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Mit reiterlichem Gruß
Susanne Jeschke, 1. Vorsitzende
Termin 2008: 
Jahreshauptversammlung, 01. Februar 2008

Das Amt Eggebek im Internet: 

www.amt-eggebek.de

Nachruf
Im September 2007 verstarb unser ehemaliger Kassierer 

Hans Christensen
Hans war viele Jahre in Vorstand des SovD‘s als Kassie-
rer tätig. Er war sehr zuverlässig und immer hilfsbereit. 
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

  Ortsverband Eggebek
  Hannelore Huwald
  1. Vorsitzende
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RSG Hohe Geest

Bei den Landesmei-
terschaften der 
Schützen in Kel-
linghusen konn-ten 
drei Damen des 
S p o r t s c h ü t z e n -
vereins Langstedt 
großartigeErfolge 
erzielen. Es 
konnten drei Lan-
desmeistertitel ge-
wonnen werden: 
Christa Thordsen 
errang bei den 
Seniorinnen C in der 
Klasse Luftgewehr 
Auflage mit 303,4 
Ringen den 1. Platz. 
In der Klasse KK-
Gewehr Auflage 50 
m, Seniorinnen C, 
gewann Annemarie 
Persecke mit 291,8 
Ringen den 1. Platz, 
und in der Disziplin 
100 m KK-
Gewehr Auflage, 

Sylvesterspringen 
Eine aus den Gründungstagen der RSG stam-
mende Tradition findet auch in diesem Jahr 
wieder statt: Das Sylvesterspringen, ein Punk-
tespringen mit Joker, an dem ein stattliches 
Starterfeld aus Vereinsmitgliedern zum Jah-
resausklang noch einmal zum sportlichen Ver-
gleich antritt. Die Aktiven des Vereins zeigen 
noch einmal ihr Können in einem Parcours, der 
ihrem Leistungsstand angepasst wird. Nach 
der Siegerehrung schließt sich der gemütliche 
Treff bei Punsch, Tee und Berlinern an. Natür-
lich sind wie immer ab 11.00 Uhr am 31. 12. 
07 in der Reithalle von Nina und Nico Evers 
in Eggebek-Westerfeld auch sportinteressierte 
Gäste herzlich willkommen. 

Breitensport-Turnier 2007 
Mit ca. 25 Pferden und Ponies traten die Akti-
ven der RSG an, um am 2. Sonntag im Novem-
ber ihre Vereinsmeister im sportlichen Wettbe-
werb zu ermitteln.
Im Reiterwettbewerb für Junioren und Senio-
ren, im Ringreiten und Geschicklichkeitsreiten 
mussten die Teilnehmer nicht nur ihr Können 
beweisen, sondern auch das Quäntchen Glück 
haben, um zum Erfolg zu kommen.
Nach der Auswertung konnten am Abend bei 
den Erwachsenen Anne Jorzik, bei den Jugend-
lichen Benita Hösler als neue Vereinsmeister  
für 2007 gefeiert werden.
Die Ergebnisse:
Senioren-Reiter-WB: 
1. Abt.: 1. Monique Lenz auf Anuschka 7,1, 2. Bianka 
Brycker auf Cap 7,0, 3. Maren Behrend auf Momo 6,9.
 2. Abt.: 1. Anne Jorzik auf Theo 7,5,   2. Julia Masanneck 
auf Cheval Cartier 7,3,  3. Celina Nießner auf Image 7,1.
Junioren-Reiter-WB : 
1. Abt.: (1992-1994) 1. Denise Schäfer auf Image 7,5, 2. 
Anna-Rieke Witter auf Boston 7,3,  3. Sarah Kroll auf 
Princess 7,0. 
2. Abt.: (1995) 1. Johanna Carstensen auf Luniz 7,2, 2. 
Svea Thomsen auf Princess 7,1, 3. Lara Sudau auf Pinoc-
chio 6,9, 
3. Abt.: (1996) 1. Benita Hösler auf Millenniums Mambo 
7,5, 2. Jana Haßdenteufel auf Chrispy 7,3, 3. Mareike Sell 
auf Atila 7,0. 
4. Abt.: (1997- 1998) 1. Hanna Skinkat auf Atila 7,3,  2. 
Angelina Lukas auf Image 7,0, 3. Sophie Ostermeier auf 
Nero 6,8, 
5. Abt.: (1999) 1. Lea Masannek auf Princess 7,0, 2. Alina 

Winkelmann auf Glücksfee 6,8, 3. Finja Sievers auf Ch-
rissy 6,5. 
6. Abt.: (2000) 1. Lina Heinecke auf Atila 7,0, 2. Sophia 
Hösler auf Nelli 6,9, 3. Cara Jacobsen auf Princess 6,8.
Ringreiten 
Erwachsene:: 1. Monique Lenz  auf Anuschka 10 R., , 2. 
Anne Jorzik auf Theo 6 R., 3. Maren Behrend auf Momo  
5 R.
Jugendliche: 1. Sarah Kroll auf Princess 8 R. , 2. Nele 
Hansen auf Glücksfee 7 R., 3. Anna-Rieke Witter auf Bos-
ton 6 R.
Geschicklichkeitsreiten: 
Erwachsene: 1. Anne Jorzik auf Theo 50 P.,  2. Maren 
Behrend auf Momo 47 P.,  3. Monique Lenz auf Anuschka 
30 P.
Jugendliche: 1. Benita Hösler auf Millenniums Mambo 50 
P., 2. Nele Hansen auf Glücksfee 47 P., 3. Anna Bundtzen 
auf Rodina 47 P.
Sportstafette: 1. Bianka Brycker mit Cap - Matthias Frey 
0F./45,30 sec. 2. Benita Hösler auf Millenniums Mambo 
- Katja Kurrat 0 F./46,56 sec.,  3. Anna-Rieke Witter auf 
Image - Monique Lenz 0 F./58,94 sec.
Vereinsmeisterschaft 
Erwachsene: 1. Anne Jorzik 58 P., 2. Monique Lenz 57 P., 
3. Maren Behrend 53 P.  

Jugendliche: 1. Benita Hösler  54 P., 2. Anna-Rieke Witter 
und Sarah Kroll 53 P.

Weihnachtsfeier in der RSG Hohe Geest
Am 9. Dez. 2007 findet in der Reithalle von 
Nina und Nico Evers in Eggebek-Westerfeld 
die alljährliche Weihnachtsfeier  statt. Ab 
14.00 Uhr wird ein abwechslungsreiches Pro-
gramm geboten, denn viele Vereinsmitglieder 
haben sich Überraschungen und Aktionen für 
Mitglieder und Gäste ausgedacht: natürlich 
unter strengster Geheimhaltung - wie es sich 
eben für die Vorweihnachtszeit gehört. 
Eines darf jedoch schon verraten werden: eine 
Kutsche bringt den Weihnachtsmann in die 
festlich geschmückte Reithalle, damit er alle 
Kinder aus dem großen Gabensack beschen-
ken kann.
Interessierte Gäste sind herzlich willkommen, 
auch für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Christa Schaefer

Sportschützen Langstedt: Großartige Erfolge

(von links) Christa Thordsen, Annemarie Persecke und Irmgard Nissen 
mit Urkunden und Plaketten

Seniorinnen C, errang Irmgard Nissen mit 292,8 Ringen den 
1. Platz. Den 2. Platz in der Disziplin Luftgewehr-Auflage, 
Seniorinnen C, errang Annemarie Persecke mit 302,8 Ringen. 
Den 3. Platz in der Disziplin KK-Gewehr Auflage, Seniorinnen 
C, errang Christa Thordsen mit 282,0 Ringen.        Jürgen Röh
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Am 27.10.2007 fand 
das Turnier unse-
rer „Bambini“ am 
Sportlerheim in Eg-
gebek statt.
Die Mannschaften 
des FC Wiesharde, 
DGF Flensburg, 
TSV Lindewitt, SV 
Fleckeby und Egge-
bek 1 uns 2 zeigten 
eine hervorragende 
Leistung. Auch der 
„Wettergott“ hat 
an diesem Tag ein 
„Fußballer - Herz“ 
gehabt.
Die Mannschaften 
zeigten einen spiele-
rischen und fairen Umgang untereinander, so 
dass die Tabelle im Abschluss sekundär war. 
Neben dem Spielbetrieb wurden noch einige 
Leckereien gereicht, wo wir uns für die frei-
willige Arbeit und Spenden, bei den beteiligten 
Eltern bedanken möchten.
Ein besonderer Dank gilt der Firma Kfz-Ser-
vice Edgar Lehmann, Wanderup. Aufgrund 
einer großzügigen Spende konnte allen Kin-

dern eine Medaille für ihre gezeigte Leistung 
ausgehändigt werden. Für diesen Einsatz be-
danken wir, die „G-Jugend“, uns noch einmal 
recht herzlich.
Euer „G-Jugend Team“ Kay Schiefelbein, 
Christian Riemann, Sanne Rohwer und Joa-
chim Dönges

Feldturnier der „G-Jugend“ Sportschützenverein Langstedt von 1974 

Einladung zum Advents-
schießen
Unser Adventsschießen findet am 09. De-
zember in der Zeit von 9.30 - 16.00 Uhr statt. 
Wir laden hiermit alle Verbände, Vereine, 
Hobbyclubs etc. recht herzlich ein. 
Wir schießen: 5 Schuss mit Kleinkaliberge-
wehr, sitzend aufgelegt und 10 Schuss mit 
Luftgewehr, stehend aufgelegt. Das Startgeld 
beträgt pro Schütze 2,00 e. Zu gewinnen oder 
zu verteidigen ist der im Jahre 1979 gestiftete 
Wanderpokal. Außerdem gibt es für jeden 
Mannschaftsbesten einen kleinen Preis. In 
der Siegermannschaft erhält jeder einen Preis. 
Mannschaften bis zu 5 Schützen/Schützinnen, 
auch gemischt, sind zugelassen. Die 4 Besten 
aus der Mannschaft kommen in die Wertung.
Die Preisverteilung ist um 19.30 Uhr im 
Schützenheim. Nach der Preisverleihung wol-
len wir den Tag bei Kaffee und selbstgeba-
ckenem Kuchen und einem Gläschen Punsch 
weihnachtlich ausklingen lassen. Informieren 
Sie bitte Ihre ganze Mannschaft.
Wir wünschen uns recht viele Teilnehmer und 
allen Schützen viel Erfolg.
Gut Schuss Helmut Nissen 1. Vorsitzender

Sportschützenverein Langstedt von 1974

Einladung zur Vereins-  
meisterschaft 2008
Liebe Schützenschwestern, liebe Schüt-
zenbrüder,
das Jahr 2007 neigt sich dem Ende zu und 
die Vereinsmeisterschaft steht wieder an. Sie 
soll am 02.01.2008 beginnen und endet am 
30.01.2008.
Alle Vereinsmitglieder werden um Teilnahme 
an der Vereinsmeisterschaft gebeten. Es wer-
den folgende Disziplinen angeboten:
Schüler: LG 20 Schuss stehend
Jugend/Junioren: LG + Lupi 40 Schuss ste-
hend

Ab Schützenklasse: Lupi 20 Schuss, LG 20 
Schuss stehend, LG 20 Schuss stehend Aufla-
ge, K 20 Schuss sitzend, KK 20 Schuss ste-
hend Auflage
Die Auswertung erfolgt mit dem Ringlesege-
rät. Die beste „10“ wird aus den 20 Schuss KK 
sitzend ermittelt.
Um den Alterspokal bewerben sich die Damen 
und Herren über 50. Die Bedingungen sind: 
LG 20 Schuss stehend Auflage und KK 10 
Schuss sitzend.
Die Schüsse für die Meisterschaft sind kosten-
los. Wer an der Kreismeisterschaft teilnehmen 
möchte, muss in der für ihn zutreffenden Dis-
ziplin die geforderten Schüsse abgeben. Für 
die Vereinsmeisterschaft werden dann die ers-
ten 20 Schuss gewertet.

Interessierte Gastschützen können die gleichen 
Disziplinen schießen, Sie werden aber geson-
dert gewertet.
Am Sonnabend, den 02.02.2008 um 19.30 Uhr 
wollen wir unser Schützenfest in Stelkes Gast-
haus feiern. 
Teilnehmer bitte in die ausgelegte Liste eintra-
gen oder bei H. Wolff, Tel. 645 oder H. Nissen, 
Tel. 52 20, anmelden. Mitglieder zahlen 30,00 
e pro Person, Gäste sind herzlich willkommen, 
sie zahlen 35,00 e pro Person. Dieser Preis 
beinhaltet ein Grünkohlessen, Getränke nach 
Wahl und die Musik. Wir bitten um rege Betei-
ligung bei der Vereinsmeisterschaft und beim 
Schützenfest.
Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes Neues Jahr. 

Auch Reparatur von 
Fahrrädern und Rasenmähern

Kawasaki & Generic
Vertragshändler

Zweirad-Technik Herzog
Ulmenallee 7 · 24852 Langstedt · Tel. 0 46 09/10 11 · Fax 10 35

www.kawasaki-herzog.de · E-mail: kawa-herzog@freenet.de
Hauptstraße 4 · 24852 Eggebek · Telefon 0 46 09-13 45 · Fax 95 38 41

Sie finden uns im Dienstleistungszentrum Eggebek

Schiesser
Tag- und Nachtwäsche 
für Sie, Ihn 
und die Kleinen

Schneiderei
 – Neuanfertigungen
– Änderungen
   (Leder & Stoffe)

Öffnungszeiten
Mo - Fr     9.00 - 12.30 Uhr
Mo, Di u. Do 14.30 - 18.00 Uhr
oder nach Terminabsprache

MASS- UND ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI

Wegen der Weihnachtsfeiertage muß die WIR-Januar-Ausgabe früher gedruckt werden.

Redaktions- und Anzeigenschluß ist deshalb bereits am 10. Dezember 2007.
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Gemeinde Jerrishoe
DRK Ortsverein Jerrishoe e.V.

Einladung zur Weihnachts-
feier 
am 8. Dezember 2007 um 15.00 Uhr im Land-
gasthof „Heideleh” in Jerrishoe.
Alle Einwohner über 60 Jahre sind herzlich 
willkommen.
Wir bitten um Anmeldungen unter der Tel.7802 
bis zum 3. Dezember 2007
gez. Peter Pruin           gez. Rosemarie Pruin
        Bürgermeister             1.Vorsitzende     

Kürzlich fand in Jerrishoe ein 
Blutspendetermin statt, orga-
nisiert vom DRK-Ortsverein 
Jerrishoe. Zu den freiwilligen 
Blutspendern gehörte u. a. der 
60-jährige Herbert Jöns aus 
Jerrishoe, der zum 100. Male 
einen halben Liter Blut spen-
dete. 
Aus diesem Anlass war der 
Organisationsleiter beim 
Blutspendedienst Nord, Jens 
Lichte, erschienen. Er ist 
verantwortlich für das Zu-
standekommen von täglich 
acht Blutspendeterminen in 
Schleswig-Holstein und Ham-
burg. Herbert Jöns sei der 84. 
Blutspender, der beim DRK in 
Schleswig-Holstein zum 100. 
Male Blut gespendet habe.  Jens Lichte wies 
ausdrücklich darauf hin, dass eine 100-mali-
ge Blutspende eine ganz besondere Leistung 
sei. Er rechnete vor, dass bei einer viermali-
gen Blutspende im Jahr jemand mindestens 25 
Jahre lang sehr kontinuierlich zum Blutspen-
den kommen müsse, um die Zahl 100 zu errei-
chen. Heute dürften Männer fünf Mal, Frauen 
vier Mal pro Jahr Blut spenden. Nur 2,5 % 
der Deutschen spendeten überhaupt Blut und 
wenn dann jemand 100 Mal durchhalte, dann 
sei das eine absolut anzuerkennende Leistung. 
100 Mal Blutspenden ergäben 50 Liter Blut, 
die in den letzten Jahren vielen Menschen ge-
holfen hätten. Menschliches Blut sei immer 
noch nicht künstlich herstellbar und aus die-
sem Grunde seien Blutspenden besonders für 
krebskranke Menschen, für Operierte und Un-
fallkranke unbedingt zum Überleben notwen-
dig. Deshalb seien die 100-maligen Blutspen-
der für alle immer ein Vorbild. Auch von der 
Landesregierung werde einmal im Jahr eine 

besondere Ehrung für die 100-maligen Spen-
der durchgeführt. 
Dann überreichte Jens Lichte Herbert Jöns 
die Ehrennadel des DRK-Blutspendedienstes 
und heftete sie ihm an, außerdem eine Ur-
kunde, unterschrieben vom Präsidenten des 
DRK, Landesverband Schleswig-Holstein 
und zusätzlich erhalte er eine von ihm selbst 
ausgesuchte kleine Anerkennung in Form ei-
nes Gutscheines für ein Baucenter. Auch die 
Vorsitzende des DRK-Orstvereins Jerrishoe, 
Rosemarie Pruin, überreichte Herbert Jöns als 
Dank und Anerkennung ein kleines Präsent. 
Weiter teilte die Vorsitzende mit, dass in die-
sem Jahr an vier Blutspendeterminen 260 Per-
sonen teilgenommen hätten. Davon hätten Ei-
tel Burke aus Jerrishoe bisher 25 Mal, Irmgard 
Reimers, Herwig Möller, Kai-Uwe Ganschof 
und Rainer Ganschof (alle aus Jerrishoe) 50 
Mal und Boy-Peter Friedrichsen aus Wanderup 
auch 50 Mal Blut gespendet.         Jürgen Röh

Hundert Mal Blut gespendet

Ehrung für 100-maliges Blutspenden: Herbert Jöns (Mitte) mit 
Ehrenurkunde und Ehrennadel, links Jens Lichte, rechts Rose-
marie Pruin Adventspunsch

Die Freiwillige Feuerwehr Jerrishoe lädt am 
Sonntag, dem 16. Dezember um 15.00 Uhr 
zum1. Adventspunsch beim Feuerwehr-Gerä-
tehaus herzlich ein. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt, und für die Kinder gibt es eine Über-
raschung. Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
und wünschen schon an dieser Stelle allen eine 
schöne Adventszeit.

Freiw. Feuerwehr
Jerrishoe

Kinderweihnachtsfeier
für alle Jerrishoer Kinder (bis 12 Jahre)
am Freitag, den 14. Dezember
im Landgasthof „Heideleh“
Neu:  1. Vorstellung: 16.00 Uhr
  2. Vorstellung: 18.30 Uhr
mit dem Puppenspiel vom Schleswig-Holstei-
nischen Landestheater
Morgen, Findus, wird‘s was geben
Wie in den vergangenen Jahren werden wieder 
Haussammlungen durchgeführt.
Veranstalter: „Grüne Vereine Jerrishoe“

Zum Erlenbruch 4
24852 Eggebek

Tel. 0 46 09-95 21 11
Fax 0 46 09-95 20 21
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Landfrauenverein
Jerrishoe-Tarp

Zu unserem Klön- und Spielnachmittag tref-
fen wir uns
am Montag, den  10. Dezember 2007  um 14.30 
Uhr  im Landgasthof „Heideleh” in Jerrishoe. 
Klönen, Karten- und Unterhaltungsspiele sind 
angesagt. Wir freuen uns über jeden, der mit 
uns diesen Nachmittag verbringen möchte.
Dankeschön Hobbymarkt !
Wir können auf ein gemütliches Wochenende 
zurückblicken. Viele Besucher kamen zu uns 
ins Heideleh zum Kunst- und Hobbymarkt.  
Bei Kaffee und Kuchen gab es viele nette Ge-
spräche.
Ein herzliches Dankeschön sage ich allen 
Spendern und Helfern, die es ermöglicht ha-
ben, dass unser Kunst- und Hobbymarkt ein 
Erfolg wurde.
Spende Blut!   Jeder Tropfen hilft!
Blutspendetermine  2008
7. Januar, 7. April, 21. Juli, 13. Oktober
Alle gesunden Menschen vom 18. bis zum 68. 
Lebensjahr können Blut spenden.
Wir wünschen allen Lesern eine besinnliche 
Adventszeit, frohe Weihnachten und ein gutes 
gesundes Jahr 2008.                   Der Vorstand 

»Schönheit schenken«
Geschenkgutscheine

für Frisur, Kosmetik, Ohrlochstechen,  Pflegeprodukte 
Damen- u. Herrensalon

Treenering 56 · 24852 Eggebek · Tel. 04609/351

Wir wünschen unseren Kunden eine frohe Weihnacht und ein gesundes 
neues Jahr.

Ihr Salon Schmidt

Liebe Landfrauen
Der Kreisverein bietet in   Zusammenarbeit 
mit der Akademie Sankelmark ein Seminar an. 
Thema“ Wenn die Seele hungert“
Termin: 8./ 9. Januar 2008
Nähere Auskunft erteilt: Barbara Illias- Göbel 
Tel: 04638- 898565

Der Vorstand wünscht allen Mitgliedern und 
Freunden unseres Vereins eine schöne Ad-
ventszeit, mit vielen gemütlichen Stunden, 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesun-
des neues Jahr.                  i. A. Heike Manthei

Besuch im Birkenhof, Tarp
Am 31. Oktober 07 waren einige Landfrauen 
im Pflegezentrum Birkenhof zu Gast. Herz-
lich begrüßt wurden wir von Angelika Bartel 
und Wiebke Schuppe. Inge Holthusen an der 
Heimorgel begrüßte die Bewohner gekonnt 
musikalisch. Danach traten die Kinder der Ju-
gendgruppe aus dem Freizeitheim Jerrishoe in 
Aktion. Es wurde getanzt, gesungen und ein 
Sketch aufgeführt. Kleine, blonde Indianer 
und große Cowboys zeigten was sie gelernt 
hatten. Und immer wieder Pausen mit Musik 
von Inge
Wir hatten Texte ausgegeben für die Bewoh-
ner, aber- all unsere schönen Volkslieder wie z. 
B. „ Wenn alle Brünnlein fließen, im schönsten 

Wiesengrunde bis hin zu Pastor sin Koh, sie 
kannten alle Strophen auswendig, weit besser 
als die jüngere Generation.
Ein Kleiner Blumengruß an Inge Holthusen 
und Frau Lautenbach vom Freizeitheim kam 
von  den Landfrauen, eine süße Tüte für die 
Kinder gab es vom Birkenhof als Dankeschön 
für die Abwechslung an diesem Nachmittag.
Der Landfrauenverein wünscht allen Bewoh-
nern und dem gesamten Pflegepersonal eine 
besinnliche Adventszeit und frohe Weihnach-
ten, für das neue Jahr  Kraft und Motivation für 
den täglichen Dienst. 

Mit gesunder Kost groß 
werden!
Die Gesundheit unserer Kinder liegt uns sehr 
am Herzen und beginnt morgens mit einem ge-
sunden Frühstück. Zu so einem Frühstück hat 
uns die Fleischerei Thordsen aus Wanderup 
eingeladen. Wiener Würstchen und Wurstauf-
schnitt nebst gesponserten Brötchen der Bä-
ckerei Thaysen aus Tarp füllten das kleine Büf-
fet in unserem Kindergarten. Das „Gesunde“ 
an diesem Frühstück war, dass die gesamten 
Wurstwaren der Fleischerei ohne chemische 
Zusatzstoffe wie Geschmacksverstärker und 

SchlESWig-holSTEiniSchE BUchFührUngS- Und BEraTUngSgESEllSchaFT mBh
STEUErBEraTUngSgESEllSchaFT

Beratungsstelle Tarp

Asmus Petersen 
Hans-Jürgen Ketelsen

Steuerberater
Tornschauer Straße 2 · 24963 Tarp
Tel. 0 46 38-89 20-0 · Fax 89 20 89

eMail: info@tarp.shbb.de

Ein frohes Weihnachtsfest und ein  
gesundes, erfolgreiches neues Jahr  
wünschen
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Janneby · Jörl · Sollerup · Süderhackstedt

künstliche Aromen 
hergestellt werden. 
Mit dem Würstchen 
in der einen und dem 
Brötchen in der an-
deren Hand saßen 
unsere „Kleinen“ am 
Tisch und verlangten 
fast alle Nachschlag! 
Ein wirklich lecke-
res Frühstück, für 
das wir uns bei allen 
Beteiligten herzlich 
bedanken! 
Der Kindergarten 
Pastoratsweg, Tarp

Schützenverein Jerrishoe
Beim Schießen um den Wanderpokal Jerrishoe 
am  28. Oktober 2007 wurde folgende Platzie-
rung errungen: 
Pokalschießen 2007 Endauswertung
Freiw. Feuerwehr Jerrishoe 263 Ringe
Die Finalisten  263 Ringe
Dream Team  257 Ringe
Die Betonboys  257 Ringe
Heideleh   255 Ringe
Bogenschützen  249 Ringe
Thope   243 Ringe
Haus Clique  242 Ringe
Sen. Tanzgruppe  240 Ringe
Reisender Strickklub 239 Ringe
DRK   239 Ringe
Sozialverband  232 Ringe
Die 14 sonnigen Kegler 206 Ringe

Weihnachtsmarkt am Rimmelsberg
Am Samstag 15. Dezember 2007   
findet ab 14.30 Uhr der Weihnachts-
markt mit Tannenbaumverkauf statt.  
In gemütlicher Atmosphäre kann es sich der 
Besucher bei Punsch, Kaffee, Kakao, leckerer 
Bratwurst, knusprigen Waffeln oder Futjes und 
ordentlich Klönschnack gut gehen lassen. 
Auch in diesem Jahr wird von der Jugend-

gruppe Jörl wieder eine Tombola organisiert, 
bei der es viele viele Preise für „Groß“ und 
„Klein“ zu gewinnen gibt.
Da die Kinder vom Rimmelsberg das ganze 
Jahr über artig waren (wie immer!?), kommt 
der Weihnachtsmann dieses Jahr schon ein 
paar Tage früher vorbei und freut sich be-
stimmt über das eine oder andere Gedicht. 

24852 Sollerup 046 25/267
www.Bischoff-Reisen .de

Reisen 2007/2008 
-Tagesfahrten / Weihnachtsmärkte

08.12. Lübeck. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19,00
16.12. Tönning inkl. Mittag und Rundfahrt . . . . . 28,50
26.12. Weihnachtsfahrt ins Blaue inkl. Mittag/Kaffee  41,90

theater - Musicalfahrten
12.1.08 Ohnsorg Theater Dree Mann an de Küst  45,90
14.2.08 Internationale Militärparade in Kiel. . . 53,00
23.3.08 Holiday on Ice in Kiel. . . . . . . . . . . . . . . . 48,90
05.4.08 Ohnsorg Theater Rock op Platt. . . . . . . . 51,00
12.4.08 Ohnsorg Theater Allens Böse to’n… . . . 45,90

Polenmarktfahrten
8.3.-9.3. 2 Tg. Frankf/Oder + Hohenwutzen ÜF  79,00

Reisen 2008
25.01.-27.01. Berlin Grüne Woche . . . . . . .ÜF  195,00
26.01.-02.02. Winterreise Pitztal . . . . . . . . HP  559,00
21.03.-24.03. Ostern Cottbus. . . . . . . . . . . .ÜF  339,00

Wir wünschen unseren Fahrgästen 
ein besinnliches Weihnachtsfest und ein 

gesundes neues Jahr 2008

Für kleine Besucher steht, wie schon im ver-
gangenen Jahr, ein Karussell bereit, um die 
Wartezeit bis zur „Bescherung“ nicht zu lang 
werden zu lassen.
Moin Moin und HO HO HO ,
die Ringreiter vom Rimmelsberg

An beiden Weihnachtsfeiertagen
ab 10.00 Uhr Weihnachtsbrunch
und festliche Menus
Silvester: Großes Schlemmerbuffet
Anmeldung erbeten

Voranzeige: Januar - Spanisches Buffet

Hotelrestaurant
24852 Langstedt · Tel. 0 46 09-9 10  10 

Der neue Winnetou !
Den wollten sich die 55 größeren und kleine-
ren Karl-May-Anhänger aus dem Jörler Raum 
nicht entgehen lassen. 
Es ging wie gewohnt im komfortablen Reise-
bus in die Schluchtenwelt bei Bad Segeberg. 

LÖSUNGEN FINDEN
FÄHIGKEITEN ENTWICKELN
ZIELE ERREICHEN

Praxis für Coa-
ching und 
Psychologische 
Beratung
Havetoftloit

Birgit Riedel

Einzel-, Paar-Coaching
Coaching 50+ Senioren-
betreuung
Existenzgründer-Coaching
Berufliches Coaching
Seminare + Coaching für 
Unternehmen

Satruper Str. 1             
24875 Havetoftloit
Tel. 04603-964564
www.coaching-beratung.eu
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Erol Sander als neuer Winnetou und auch die 
anderen Akteure konnten in „Winnetou I“, in 
dem es ein Wiedersehen  mit Old Shatterhand 
gab, überzeugen.
Das Ganze natürlich garniert mit jeder Men-
ge Blitz, Donner und Pulverrauch. Das dieser 
traditionelle Theaterabend in der Aktions-
Freilichtbühne so problemlos ablief, lag sicher 
auch mit daran, dass mit Hans Georg Sucker 
ein routinierter und erfahrener langjähriger 
Mitarbeiter des Ortskulturring Jörl  diese Ver-
anstaltung betreute. 
Deshalb ihm an dieser Stelle noch einmal ein 
großes Dankeschön für seinen langjährigen 
Einsatz bei dieser und vielen weiteren Veran-
staltungen des OKR Jörl.           Joachim John

 LandFrauenverein
Jörl e.V.

Kochen mit Kräutern
Heidi Bundtzen aus Jerrishoe, Fachfrau für 
Ernährung, hielt bei den Jörler Landfrauen ei-
nen Vortrag über Kräuter. Ihre Heilwirkung ist 
sei Urzeiten bekannt. Die Kräuter erleben zur 
Zeit eine Renaissance schon durch die vielen 
Koch-Shows im Fernsehen und die Vorliebe 
für die mediterrane Küche. Auch der Vorstand 
hatte gekocht. Zu kosten gab es eine Estragon-
suppe, danach Hackbraten mit buntem Salat 
und garnierten Tomaten. Als Nachtisch gab es 
Vanilleeis mit Kiwi-Minz-Püree - lecker!  Die 
Landfrauen waren begeistert und hatten wieder 
etwas dazugelernt. Würzen mit Kräutern ist 

oft das kleine Geheimnis, um aus klassischer 
Hausmannskost ein gesundes und raffiniertes 
Gericht zu kochen. 

Unsere Weihnachtsfeier 
findet am Mittwoch, dem 12. Dez. 07, um 
19.30 Uhr im Speicher in Wanderup statt. Wir 
besuchen erst die Ausstellung und gehen dann 
ins Café. Dort werden wir uns bei weihnachtli-

Heidi Bundtzen, Fachfrau für Ernährung

Sport-Meldungen
Heimspiele Handballer TSV Jörl  Großsporthalle Eggebek Dezember 07
Mannschaft Klasse Datum Spielzeit Gegner
Männer 1 Kreisoberliga 01.12.  16:45 Nord Harrislee
  07.12.  20:00 SG HF Schleswig I
Männer 2 Kreisklasse A 08.12.  18:30 Nord Harrislee II  
ml. Jugend B Regionalklasse 02.12.  17:30 TSV Glücksburg 09
ml. Jugend C Regionalklasse 02.12.  16:15 TSV Munkbrarup II
ml. Jugend D 1 Kreisklasse St. A  02.12.  12:00 TSV Glücksburg 09 I
  16.12.  09:00 SG Flensburg - Ha I
ml. Jugend D 2 Kreisklasse St. B 02.12.  13:00 TSV Hürup
  16.12.  10:00 TSV Glücksburg 09 II
ml. Jugend E 1 Kreisklasse A 02.12.  10:00 SG Oev/Jarp/We I  
                     16.12.    12:00 HSG Tarp-Wanderup I 
ml. Jugend E 2 Kreisklasse B 09.12.  10:00 IF Stjernen Flensborg
  16.12.  13:00 TSV Hürup 
ml. Jugend F Kreisklasse 08.12.  15:15 TSV Sieverstedt
Frauen 1 Oberliga 01.12.  18:45 TSV Ratekau
  15.12.  18:45 TUS Aumühle/Wohltorf
Frauen 3 Kreisliga Ost 09.12.  11:15 TSV Wiedingharde
wbl. Jugend A  Regionalliga 08.12.  16:45 TSV Nord Harrislee
  15.12.  16:45 HG Norderstedt  
wbl. Jugend B 1 Oberliga 15.12.  15:00 SG Malente/DG  
wbl. Jugend C 1  Leistungsklasse  01.12.  15:15 Bredstedter TSV
  16.12.  17:00 HSG Kropp Tetenhusen I 
wbl. Jugend C 2 Regionalklasse 02.12.  15:00 HSG Tarp-Wanderup
  16.12.  18:15 TSV Lindewitt
wbl. Jugend D 1 Kreiskl. St. B 02.12.  14:00 TSV Hürup
  16.12.  16:00 SG Oev/Jarp/We 
wbl. Jugend D 2 Kreiskl. St. A 16.12.  15:00 SG Mittelangeln  
wbl. Jugend E 1 Kreisklasse A 02.12.  11:00 TSV Glücksburg 09 I
  16.12.  14:00 IF Stjernen Flensborg
wbl. Jugend E 2 Kreisklasse B 09.12.  09:00 TSV Lindewitt II
wbl. Jugend F 1 Kreisklasse A 02.12.  09:00 TSV Hürup   
  16.12.  11:00 HSG Schafflund-Medelby 

chen Klängen und dem Genuss von Bratäpfeln 
verwöhnen lassen. Wer keine Bratäpfel mag, 
kann sich auch Waffeln mit Vanilleeis bestel-
len. Bitte bei der Anmeldung angeben. Wir bil-
den Fahrgemeinschaften mit Pkw. Abfahrt um 
19.15 Uhr von Süderzollhaus.   
Anmeldung bis zum 10. Dezember bei Anka 
Hansen, Tel. 04607-812
Eine besinnliche Adventszeit wünscht der 
Vorstand         Rosita Thoroe, Schriftführerin 

Sport-Meldungen
Stolz auf Reitabzeichen
Reiterverein Rot-Weiß Sollerup-
Hünning erfolgreich
Unter den Augen der Richter Frau Voßeler und 
Herrn Prinz bestanden am 21.10.2007 alle Ab-
solventen den Reitabzeichen-Lehrgang beim 
Reiterverein Rot-Weiß Sollerup-Hünning e.V, 
der von den Ausbildern Susanne Sucker, Gre-
ta Petersen und Dirk Reichenberg vorbereitet 
und erfolgreich durchgeführt wurde.
Über die verliehenen Urkunden und Abzei-
chen freuten sich Melina Zern, Janine Zern 
und Lena-Christin Dietzow (Kleines Hufei-
sen), Jon Sanders, Frederike Peters und Johan-
na Tüx (Großes Hufeisen), Helene Schulz (Ba-
sispass und DRA IV), Andrea Brünings, Janin 
Carstensen, Myrna Davids, Jenny Hansen, 
Silja Lund, Veronika Piefkowski und Michaela 
Epple (DRA III).

Der DRK-Kindergarten Kleinjörl sucht zum nächstmöglichen 
Termin eine

Kraft für den hauswirtschaft-       
lichen Bereich des Kindergartens
Gesucht wird eine engagierte, verantwortungsbewusste und 
teamfähige Kraft, die  überwiegend im Küchenbereich der 
aus drei Gruppen bestehenden Einrichtung tätig sein wird.

Es handelt sich um ein zunächst bis zum 31.07.2008 befris-
tetes geringfügiges Beschäftigungsverhältnis.
Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt etwa 14  
Stunden.

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt 
berücksichtigt.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden bis zum 
15. Dezember 2007 erbeten an den Amtsvorsteher des Am-
tes Eggebek, Hauptstr. 2, 24852 Eggebek. Für telefonische 
Auskünfte stehen Ihnen Frau Kirsten  Hansen (04609) 
900-114 oder die Leiterin des Kindergartens, Frau Frauke 
Hansen (04607) 1355 gern zur Verfügung.
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Michael Martin
staatlich geprüfter freiberuflich tätiger Masseur

- Ob im Büro oder Privat - Ich komme gerne auch zu Ihnen -
Massage · Lymphdrainage · Kopfschmerz- u. Migräne-therapie · 

Dorntherapie · Meridiantherapie
mobil: 0160 96234501
oder 0 46 06-94 38 36

24997 Wanderup · Husumer Straße 22

Am Freitag, den 30. November um 18.00 Uhr 
ist es wieder so weit: Es heißt „Lichter an“ und 
damit beginnt an diesem ersten Adventswo-
chenende die Aktion „Weihnachtsdorf Wan-
derup“.
In mehreren Sitzungen und Zusammenkünften 
wurde alles geplant und abgesprochen. Viele 
ehrenamtliche Helfer waren nötig, um über 
100 Nordmanntannen zu schlagen, aufzustel-
len und zu dekorieren. 
Ab 18.00 Uhr sind alle Straßen festlich be-
leuchtet, einige Straßenzüge sind verkehrsbe-
ruhigt, viele Höfe, Scheunen, Garagen, Plätze, 
Cafe´s und die Weihnachtshalle bei der Schu-
le bieten ein riesiges kulinarisches Angebot. 
Hobbykünstler und Kunsthandwerker bieten 
schon am Freitagabend die Möglichkeit zum 
Schauen und Kaufen. Auch Musik gibt es an 
verschiedenen Orten. 
Um 19.00 Uhr findet die offizielle Weihnachts-
dorf-Eröffnung bei den Landfrauen in der 
Weihnachtshalle statt. 
Am Samstag geht es ab 13.00 Uhr weiter. Alle 
Aussteller und Aktiven sind wieder „vor Ort“. 
Die Veranstalter haben ein umfangreiches Kin-
derprogramm vorbereitet. Neben den viel be-
wunderten Kaltblütern mit der Pferdekutsche 
gibt es für die Kinder viel zu sehen und auch 
zu tun wie Dosenwerfen, Töpfern, Kerzen-
ziehen, Karussell, Märchenraten, Quad-Bahn, 

Spielzeugbörse, Glücksrad und Vieles mehr. 
Für das leibliche Wohl ist sehr reichhaltig 
gesorgt, es gibt die berühmte Weinsuppe mit 
Schinken bei den Landfrauen, an andere Stelle 
werden Rübenmus, Grünkohl, Bratwurst und 
Erbsensuppe angeboten. 
Am Samstagabend gibt es viel Live-Musik an 
verschiedenen Orten. 
Am Sonntag, dem 1. Advent, geht es ab 10.30 
Uhr weiter. Ortsansässige Firmen laden zusätz-
lich in ihre Räumlichkeiten ein. Dazu gehören 
das Team Baucenter, das zur Eröffnung seines 
Fachmarktes einlädt, der Speicher, der sein 
25-jähriges Ausstellungsjubiläum feiert und 
die Gebrüder Honnens, die zum „Tag der offe-
nen Tür“ in ihre Geschäfträume in den Ortsteil 
Grünberg einladen. 
Auch in diesem Jahr kommt der gute Zweck 
nicht zu kurz: Die Bäckerei Johannsen backt 
wieder viele Stollen, die MBW-Vertriebsge-
sellschaft spendet wieder 1000 Nikolausmüt-
zen. Die Erlöse kommen dem Kinderhospiz 
Flensburg zu. 
Nähere Informationen und das gesamte Pro-
gramm sind in allen Wanderuper Geschäften 
erhältlich und im Internet unter www.weih-
nachtsdorf-wanderup.de einsehbar. 

Jürgen Röh

Weihnachtsdorf Wanderup
Ein ganzes Dorf als Gastgeber

Bücher für Bücher
Das vierte Jahr „Bücher für Bücher“ neigt sich 
dem Ende zu. Doch bevor das Jahr endet, gibt 
es anlässlich des „Weihnachtsdorfes“ noch 
einmal viele Bücher im Dörpshuus zu kaufen.
Inzwischen gibt es dort ein drittes Regal; die 
Auswahl ist also noch größer geworden. Am 1. 
Adventswochenende, also zum „Weihnachts-
dorf“, wird es noch zusätzlich viele Bücher 
geben.
Noch einmal meine Bitte:
Nicht einfach Tüten und Bücher im Dörpshuus 
abladen! Wer Bücher hat, stellt diese bitte im 
Regal in vorhandene Lücken oder ruft mich an 
(491), besonders bei größeren Mengen.
Gefragt sind Kinder- und Jugendbücher und 
Bücher in englischer und dänischer Sprache.
Und auch darum möchte ich zum wiederhol-
ten Male hinweisen: Kaputte und hygienisch 
nicht ganz einwandfreie Bücher gehören in die 
grüne Tonne!
Ich wünsche allen einen lesefreudigen Winter!

Doris Müller

To unse Wiehnachtsfier drapen sik de
 Liddmaten Friedag, de 07. Dezember 
2007 um Klock halv acht - 19.30 Uhr in 
de Begegnungsstätte.
As wi dat kennen, bringt jedereen wed-
der wat mit. 
Wi wünschen en schöne Advents - un
Wiehnachtstiet.                           De Vörstand    

Dezember-Sonnabende 
durchgehend bis 18 Uhr
Angezahlte Ware wird 

zurückgestellt

28”, 7-Gang, Nabendynamo, 
vollgefedert, Ausf.: Da., He. und 
Wave
Auch Kettler-Räder ab 299,-
Weitere Angebote vom Dreirad 
bis Tiefeinsteiger.
Elektro-Bikes ab 599,-

Kalkhoff-Räder ab 
299,-



20

Liebe Kinder, am 6. Dezember ist Nikolaustag. 
Gebt vorher Euren geputzten Schuh bei uns 
ab und holt ihn dann 15.00 Uhr gefüllt wie-
der ab.
 Wir wünschen allen unseren Kunden 
 ein schönes Weihnachtsfest und 
 einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Ein Tagesordnungspunkt einer öffentlichen 
Sitzung der Gemeindevertretung Wanderup im 
Cafe´ Lebenstraum war die Erweiterung des 
Wanderuper Windparks. Es ging hier um den 
Auslegungsbeschluss für den F-Plan. Dazu 
gab Heinz Jöns als einer der Investoren aus-
führliche Erläuterungen. 
Man beabsichtige, den Wanderuper Windpark 
um fünf oder sechs Anlagen der zwei bis drei-
Megawatt-Klasse zu erweitern. Das Projekt sei 
schon in der letzten Sitzung der Gemeindever-
tretung und im Bau-und Wegeausschuss vor-
gestellt worden. Es sei angeregt worden, ein-
mal derartige Anlagen zu besichtigen. Es gehe 
um die Höhe der Anlagen und um die Tag-bzw. 
Nachtbefeuerung. Die Befeuerung könne in 
der Leuchtweite je nach Wetterlage gesteuert 
werden. Als Tageskennzeichnung könne statt 
eines weißen Blinklichtes auch eine sechs 
Meter lange rote Fläche an den Rotorblättern 
gewählt werden. 
Im Oktober hätten fünf Wanderuper Gemein-
devertreter die Anlagen in Ellhöft bei Süderlü-
gum besichtigt. Dabei habe man den Eindruck 
gehabt, dass die roten Flächen der Rotorblätter 
eine geringere Beeinträchtigung darstellten als 
weißes Blinklicht. 
Bei Dunkelheit sei ein rotes Blinklicht zwin-
gend vorgeschrieben, aber im Zuge der Re-
power-Maßnahme des Großenwieher Wind-
parks sei es wahrscheinlich möglich, nur die 
Eckanlagen mit rotem Blinklicht zu versehen. 
Die Ellhöfter Anlagen hätten keine Leuchtwei-
ten-Regulierung, es sei aber eine Umrüstung 
geplant. Bei klaren Nächten werde dann die 
Leuchtweite reduziert, so dass sie dann nicht 
so extrem ins Auge falle. 
Man habe anschließend in Ellhöft im Büro der 
Betreiber über grundsätzliche Dinge disku-
tiert. Es seien Fachleute vor Ort gewesen, die 
alle Fragen beantwortet hätten. Es sei immer 
wieder die Feststellung gemacht worden, dass 
neue Anlagen so hoch wie möglich gebaut 
werden sollten, weil dann die Stromprodukti-
on höher werde. Man habe zunächst Anlagen 
mit einer Nabenhöhe von 108 Metern bean-
tragt. Dieser Antrag sei noch einmal geändert 
worden, er sei in schriftlicher Form der Bür-
germeisterin zugegangen. 

In Ellhöft gebe es Anlagen verschiedener Grö-
ßen und die unterschiedliche Größe sei nicht 
auffällig gewesen. Man habe es nur an der 
Rotorblattgeschwindigkeit erkennen können. 
Heinz Jöns erläuterte, dass Anlagen mit größe-
rem Rotordurchmesser langsamer drehen, weil 
die Blattspitzengeschwindigkeit mit 240 km/h 
immer die gleiche ist. Er wies darauf hin, dass 
alle Beteiligten von den größeren Anlagen pro-
fitieren würden. 
Bürgermeisterin Petra Nicolaisen ergänzte, 
dass die Betreiber jetzt Anlagen mit einer Na-
benhöhe von 138 Metern statt wie bisher von 
108 Metern beantragen. Auch den Bürgern sei 
bisher die Höhe von 108 Metern mitgeteilt 
worden. Es müsse jetzt noch einmal darüber 
diskutiert werden und auch die Bürger müssten 
noch einmal informiert und in einer öffentli-
chen Veranstaltung beteiligt werden. 
Rüdiger Wamser als einer der „Besichtigungs-
teilnehmer“ äußerte sich überwiegend positiv 
zu den geplanten Anlagen und nannte auch 
Einzelheiten. Besonders die unterschiedliche 
Höhe sei kaum wahrnehmbar. Die Besichti-
gung in Ellhöft sei außerordentlich informativ 
gewesen, man habe alle Daten einsehen kön-
nen. 
Doris Müller zeigte sich beeindruckt davon, 
wie zielstrebig die kleine Gemeinde Ellhöft 
die erneuerbare Energie verfolge. Zunächst 
habe es viel Widerstand gegeben, aber jetzt sei 
das Interesse groß, sich an dem entstehenden 
Windpark zu beteiligen. Die Akzeptanz sei 
sehr viel größer geworden. Imponierend sei 
die Professionalität, die dort herrsche. Auch 
sie sei erstaunt über den geringen visuellen 
Unterschied bei den unterschiedlichen Höhen 
der Anlagen. Sie sprach sich für die größere 
Variante in Wanderup aus. 
Auch Frank Kuhnig äußerte sich positiv zu den 
größeren Anlagen. Bodil Meyer sprach sich 
gegen die geplanten Anlagen aus, weil es um 
den Profit weniger Menschen gehe. Außerdem 
empfinde sie die rot-weißen Rotorblätter und 
die Nachtbefeuerung als störend. Grundsätz-
lich befürworte sie aber Windenergie. 
Dirk Brüne als Vorsitzender des Bau-, Wege- 
und Umweltausschusses wies auf den Wi-
derspruch zwischen dem geplanten Naherho-

lungsgebiet und der Windkraft hin. Außerdem 
bestehe die Gefahr, dass Verkehrsteilnehmer 
auf der nahe gelegenen B 200 abgelenkt wür-
den. Dennoch sei man im Ausschuss einstim-
mig zu der Meinung gekommen, das geplante 
Projekt auf den Weg zu bringen. 
Schließlich beschloss die Gemeindevertretung 
mit großer Mehrheit, einen Aufstellungsbe-
schluss zu fassen, um den F-Plan zu ändern. 
Außerdem wurde eine vorzeitige Bürgerbe-
teiligung beschlossen. Die Festsetzung für die 
Höhe der Anlagen erfolge erst im Bebauungs-
plan.                                               Jürgen Röh

Vorzeitige Bürgerbeteiligung bei der Windkraftdiskussion

Beantragung von          
Reisepässen
Aufgrund der Einführung des neuen elektro-
nischen Reisepasses („ePass“) und der damit 
verbundenen Aufnahme und Speicherung der 
Fingerabdrücke ist es seit dem 01.11.2007 
leider nicht mehr möglich, die Reisepässe im 
Dörpshuus in Wanderup zu beantragen. 
Die notwendige Aufnahme und Speicherung 
der Daten kann nur direkt im Bürgerbüro des 
Amtes Eggebek vorgenommen werden.
Personalausweise und Kinderreisepässe kön-
nen jedoch wie bisher im Dörpshuus beantragt 
werden. Für Fragen stehen Ihnen die Mitarbei-
terInnen des Bürgerbüros auch gern telefonisch 
unter 04609/900-100 zur Verfügung.

Eine neue Schaukel für den 
dänischen Kindergarten
Am 2. November war die Gemeindevertretung 
zu Kaffee und Bøller in den dänischen Kin-
dergarten eingeladen. Die von der Gemeinde 
gestiftete Doppelschaukel sollte eingeweiht 
werden. Die Kinder sangen zur Begrüßung, 
und dann ging es bei sonnigem Wetter auf den 
Spielplatz. Bürgermeisterin Petra Nicolaisen 
und Rüdiger Wamser testeten die Schaukel 
und befanden sie für einwandfrei - eine Berei-
cherung für den Kindergartenspielplatz.

Doris Müller

Redaktionsschluss für die 
Januar-Ausgabe ist vorgezogen:

10. Dezember
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Kathrin Wagner
Funkland 17a
24852 Langstedt

Vereinbaren Sie einen Termin!
Tel. 0 46 09 - 95 34 91
Rundum-Pflege für Ihre Füße

Ich wünsche 
meinen Kunden 
besinnliche 
Weihnachten 
und ein gesundes 
neues Jahr!

Haus der Blumen
Ab 10. Dezember

Weihnachtsbaumverkauf 
Nordmanntanne I. Wahl ab 15,- 

     1,50 - 2,00 m

Tarper Straße 15 · 24997 Wanderup · Tel. 0 46 06-297 · Fax 205

Gemeindevertreter billigten Nachtragshaushalt
Ein wichtiger Tagesordnungspunkt einer Sit-
zung der Gemeindevertretung Wanderup im 
Café Lebenstraum war die Beratung und Be-
schlussfassung über den Nachtragshaushalts-
plan 2007. Dazu gab der Vorsitzende des Fi-
nanzausschusses, Frank Kuhnig, ausführliche 
Erläuterungen. 
„Der Haushalt ist völlig aus den Fugen gera-
ten“, so begann er seine Ausführungen wört-
lich. Man brauche darüber nicht traurig zu 
sein, denn man habe erhebliche Mehreinnah-
men zu verzeichnen. 
Dann gab er zunächst einen Überblick über die 
Entwicklung der Einwohnerzahlen. Wanderup 
habe am 31. 03. 07 2217 Einwohner gehabt, 
die Tendenz gehe aber nach oben. Dann nannte 
er die Zahlen für die wichtigsten Einnahmen 
und Ausgaben. Insgesamt habe man 333.200 
e mehr eingenommen und 62.700 e weniger 
ausgegeben als ursprünglich geplant. Nach 
Gegenüberstellung aller Einnahme-und Aus-
gabepositionen des Verwaltungshaushaltes 
ergebe sich eine Zuführung zum Vermögens-
haushalt in Höhe von 550.200 e, die das bishe-
rige Ergebnis des Ursprungshaushaltesplanes 
um 263.400 e übersteige. Diese Abschlussver-
besserung sei im wesentlichen auf die erhebli-
chen Mehreinnahmen bei den Gewerbesteuern, 
aber auch auf höhere Einkommensteueranteile 
und Zinseinnahmen sowie geringeren Umla-
gebeiträgen bei Amt und Kreis bzw. Schul-
kostenbeiträgen zurückzuführen. Neben den 
Zinserträgen aus der Anlage von Rücklagen 
und Kassenbeständen seien auf nachzuentrich-
tende Gewerbesteuern zusätzliche Zinsen in 
Höhe von 18.100 e festgesetzt und im Nach-
tragshaushalt veranschlagt worden. 
Da ein großer Teil der Gewerbesteuereinnah-
men in Höhe von rund 351.500 e im dritten 
Quartal eingegangen sei und die Vorauszah-
lung der Gewerbesteuerumlage für das vier-
te Quartal nach dem Aufkommen des dritten 
Quartals bemessen werde, komme es aufgrund 
des tatsächlich geringeren Steueraufkommens 
im vierten Quartal zu einer Umlagenüberzah-
lung in 2007 in Höhe von rund 53.700 e, die in 
2008 wieder gut geschrieben werde und somit 
den Haushalt 2008 entlaste.
Anschließend gab Frank Kuhnig einen Über-
blick über die Entwicklung des Vermögens 

und der Schulden. Es wurde deutlich, dass 
beide Positionen in etwa gleich sind, aber die 
Guthabenzinsen zur Zeit etwas höher sind 
als die Schuldzinsen, so dass hier ein kleiner 
Überschuss zu verzeichnen sei. 
Weiter ging Frank Kuhnig auf den freien Fi-
nanzspielraum ein. Es sei ersichtlich, dass sich 
aus der abgeschlossenen Haushaltsplanung 
06/07, der Entwurfsplanung 2008 und aus der 
Finanzplanung bis 2010 durchweg positive 
Abschlussergebnisse des Verwaltungshaus-
haltes ergäben, die im Durchschnitt zu einem 
freien Finanzspielraum in Höhe von 223.000 
e pro Jahr führten. Allerdings würden sich die 
diesjährigen hohen Gewerbesteuereinnahmen 
auf den Finanzausgleich 2008 und weitgehen-
der noch im Finanzausgleich 2009 aufgrund 
der dortigen Anrechnung negativ auswirken. 
So würden sich die Schlüsselzuweisungen in 

2008 gegenüber 2007 um 162.000 e und in 
2009 gegenüber 2007 um ca. 209.000 e ver-
mindern. Bei einem ab 2008 gleich bleibend 
mit 375.000 e kalkulierten Gewerbesteuerauf-
kommen würden sich die Abschlussergebnisse 
des Verwaltungshaushaltes gegenüber 06/07 
zwar erheblich reduzieren, lägen aber dennoch 
deutlich im positiven Bereich und seien somit 
als akzeptable Ergebnisse zu werten. 
Insgesamt würden die Einnahmen und Aus-
gaben im Verwaltungshaushalt um 363.000 
e erhöht und nunmehr auf 2.734.200 e, im 
Vermögenshaushalt um 130.700 e erhöht auf 
nunmehr 908.800 e festgesetzt. Im Finanzaus-
schuss habe man diesen Plan einstimmig gebil-
ligt. Dem schloss sich auch die Gemeindever-
tretung einstimmig an. Bürgermeisterin Petra 
Nicolaisen stellte zum Schluss fest, dass dies 
ein sehr erfreulicher Nachtragshaushalt sei. 

Jürgen Röh

Über viele neue Pflanzen freuen sich die Kin-
der der Grundschule Wanderup. Die Schulaus-
schussvorsitzende Doris Müller hatte die Fiel-
mann-Stiftung um Unterstützung gebeten. Mit 
Erfolg: Eine brüchige Mauer wurde schon im 
Sommer von der Gemeinde durch einen Stab-
gitterzaun ersetzt; jetzt sollte zerstörtes Busch-
werk ausgetauscht werden und zwei zur Tarper 
Straße liegende Klassen sollten einen besseren 
Sicht- und Emissionsschutz durch viele Bü-
sche bekommen. Auf dem Parkplatz fehlten 

bedingungen wurde die Pflanzaktion kürzlich 
durchgeführt. Unter fachkundiger Leitung von 
Gärtnermeister Karl-Heinz Schlegel und sei-
nen Angestellten pflanzten Eltern, Mitglieder 
des Pflanz- und Verschönerungsvereins und 
weitere Freiwillige drei Linden, 70 Büsche und 
80 laufende Meter Efeu. Vorhandenes Grün 
wurde geputzt und gestutzt, Eingepflanztes ge-
mulcht, und zum Schluss wickelten die Schul-
kinder den Efeu durch den Stabgitterzaun. 
Trotz des stürmischen und nasskalten Wet-

drei Linden, die im 
Zuge der geplanten 
Pflanzaktion ergänzt 
werden sollten.
Trotz widriger Wetter-

Pflanzaktion bei der Grundschule Wanderup

Fielmann stiftet Bäume und Sträucher

(von links) Sönke Pe-
ters, Schulleiter Peter 
Franke, Willi Prey 
vom Pflanz-und Ver-
schönerungsverein, 
Doris Müller, Karl-
Heinz Schlegel und 
Elternbeiratsvorsit-
zende Maiken Jo-
hannsen-Ristau
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ters war die Stimmung prächtig, wovon sich 
auch der Leiter der Fielmann-Niederlassung 
Flensburg, Herr Sönke Peters, überzeugte. Er 
zeigte sich begeistert von so viel ehrenamtli-
chem Engagement und freute sich, wie auch 
alle Helfer/innen und Schulkinder, über eine 
von der Gemeinde gestiftete Erbsensuppe und 
heiße Würstchen. Doris Müller bedankte sich 
bei allen für die tatkräftige Hilfe und bei Herrn 
Peters für die großzügige Unterstützung durch 
die Fielmann-Stiftung. Ein weiterer Schritt 
der kinderfreundlichen Gemeinde Wanderup 
in punkto Lebensqualität und wieder ein gro-
ßes Engagement von Fielmann, der jedes Jahr 
für jeden Mitarbeiter einen Baum oder einen 
Strauch pflanzt, bisher mehr als 800000 und 
seit Freitag 73 mehr.                       Jürgen Röh

Brandschutzerziehung in 
der Grundschule
Der Kreisfachwart für Brandschutzerziehung 
und Brandschutzaufklärung, Uwe Dellmann 
aus Eggebek, hatte darum gebeten, ihn zu ent-
lasten und selbst initiativ zu werden. Dieser 
Bitte kam die Freiwillige Feuerwehr Wande-
rup vor kurzem nach. Zuständig für Schule und 
Kindergarten ist hier Karl-Heinz Greggersen. 
Die Schule hatte die Bitte geäußert, vor der 
Weihnachtszeit die Kinder auf die Gefah-
ren von offenem Feuer hinzuweisen und den 
Umgang damit zu lernen. Zunächst wurde in 
der 3. Klasse der Grundschule mit Lehrerin 
Frauke Andresen eine Unterrichtsstunde ab-
gehalten. Dabei wurde Kalli Greggersen von 
einigen Feuerwehrkameraden unterstützt. Es 
wurde u. a. der Atemschutz vorgeführt mit 
dem Hintergedanken, den Kindern die Angst 
vor so einem „Monster“ zu nehmen. Den Kin-
dern wurde weiter erklärt, dass man früher das 
offene Feuer benötigte, um Speisen zuzuberei-
ten, um zu heizen und für viele weitere Din-
ge. Heute ist das anders, man hat Mikrowelle, 
Elektroherd und einen offenen Kamin hat heu-
te kaum noch jemand. Das Feuer ist sozusagen 
„eingesperrt“. Heute hat man offenes Feuer 
nur noch zur Freude, im Sommer beim Gril-
len und jetzt beim Laternelaufen, Geburtstag, 
Weihnachten. „Wenn alle ganz vorsichtig mit 
dem Feuer sind, dann benötigen wir eigentlich 
keine Feuerwehr“, erklärte Kalli Greggersen 
den Kindern. Diese Unterrichtseinheit wird an 
allen Klassen der Grundschule durchgeführt. 
Am nächsten Tag marschierte die Klasse 3 mit 
Lehrerin Frauke Andresen zum Feuerwehrhaus 
im Kamplanger Weg. Hier wurden die 26 Kin-
der in zwei Gruppen aufgeteilt. Eine Gruppe 
wurde mit praktischen Vorführungen von Kal-
li Greggersen und Vanessa Stark unterrichtet, 
die andere Gruppe durfte eine Bewegungsfahrt 
mit dem Feuerwehrfahrzeug unternehmen, bei 
den Kindern sehr beliebt, und außerdem wurde 
ihnen die gesamte Ausrüstung des Fahrzeuges 
und der anderen Gegenstände im Feuerwehr-
gerätehaus erläutert. Danach wechselten die 
Gruppen. 

Kalli Greggersen 
und Vanessa Stark 
demonstrierten den 
Kindern die Standsi-
cherheit von Kerzen, 
es wurde das richtige 
Anzünden und der 
Umgang mit Streich-
hölzern gezeigt. Da-
bei wurde darauf hin-
gewiesen, dass heute 
kaum noch Streich-
hölzer verwendet 
werden. Geknickte 
Streichhölzer dürfen 
auf keinen Fall ver-
wendet werden. Am 
besten benutzt man 
Kerzenanzünder. Es 
wurde den Kindern erklärt, dass sie nie alleine 
Feuer anzünden dürfen, und es darf nie eine 
Kerze allein in einem Raum brennen, „denn 
Feuer macht manchmal, was es will“, so Kalli 
Greggersen wörtlich. Dann wurde ein trocke-
ner Tannenzweig angezündet und durch den 
Rauch ein Rauchmelder aktiviert. Auf eine 
entsprechende Frage wurde festgestellt, dass 
80 % der Kinder zu Hause einen Rauchmel-
der haben. „An den letzten 20 % arbeiten wir 
noch“, so Kalli Greggersen. Weiter wurde ein 

Seidenschal über eine Kerze gehalten, um zu 
zeigen, wie schnell er sich entzündet. Anschlie-
ßend wurde das Feuer gelöscht, indem man es 
erstickte, d. h. es wurde ein feuchtes Tuch da-
rüber gelegt. Außerdem wurde ein Weckglas 
über eine brennende Kerze gestülpt, das Feuer 
„eingesperrt“, und nach kurzer Zeit erlosch die 
Kerze wegen Sauerstoffmangels. 
Zum Schluss wurde die gesamte Klasse mit 
dem Feuerwehrfahrzeug zurück in die Schule 
gefahren.                          Jürgen Röh

Demonstration eines Rauchmelders, den Vanessa Stark über einen rau-
chenden Tannenzweig hält. Daneben Kalli Greggersen

In einem würdigen und festlichen Rahmen 
feierte die Schützengilde Wanderup im Wes-
terkrug ihr 50-jähriges Bestehen. Auch der 
Staffelkönigsball 2007 der Staffel Nord des 
Kreisschützenverbandes Schleswig-Flensburg 
mit der Proklamation des Königshauses fand 
an diesem Tage statt. Viele Gäste und Ehren-
gäste nahmen daran teil. 
In seinem Festvortrag ging der 1. Vorsitzende 
der Wanderuper Schützengilde, Erich Scha-
efer, auf die wechselvolle Geschichte der Gil-
de ein. 
Am 02. 12. 1957 hätten sich sieben mutige 
Männer hier im Westerkrug zusammen ge-
funden, um die Schützengilde Wanderup e. 
V. zu gründen. Das gehe aus den lückenlos 
vorhandenen Protokollen hervor. Er nann-
te die Namen der Gründungsmitglieder, von 

denen an diesem Abend Klaus Andresen und 
Gerhard Stark anwesend waren. 1969 sei der 
Schießstand eingeweiht worden, und auch das 
Schützenhaus sei gebaut worden. 1980 sei die 
Pistolen-Duellanlage fertig gestellt worden. 
Bis heute habe die Gilde insgesamt nur drei 
Vorsitzende gehabt: Von 1957 bis 1960 Fried-
rich Kuhr, bis 1979 Dr. Otto Richter und bis 
heute er selbst. 
Die Wanderuper Bürgermeisterin Petra Nico-
laisen freute sich darüber, dass die Schützen-
gilde auch nach 50 Jahren noch aktiv sei und 
von den Mitgliedern mit Leben erfüllt werde. 
Bei der Gründung sei es das Ziel gewesen, die 
Pflege des sportlichen Schießens und die Ge-
selligkeit zu fördern. Daran habe sich bis heute 
nichts geändert. Viele sportliche Erfolge sei-
en erzielt worden. Sie wies besonders auf die 

Schützengilde feierte 50-jähriges Bestehen

Alfred Koitzsch 
(links), überreicht 
Erich Schaefer den 
Ehrenteller des Kreis-
schützenverbandes 
Schleswig-Flensburg

Notwendigkeit der 
Jugendarbeit hin.  
Die herzlichen Grüße 
und Glückwünsche 
des Amtes Eggebek 
überbrachte Amtsvor-
steher Hans-Jürgen 
Jochimsen. Aktive 
Vereine seien wich-



23

sportverbandes Schleswig-Flensburg, Horst 
Gehrke, überbrachte die Grüße und Glück-
wünsche des Landessportverbandes und des 
Kreissportverbandes Schleswig-Flensburg. 
Dann ging er symbolisch auf die Zahl 50 ein. 
Für den Landessportverband überreichte er 
den Ehrenschild, für den Kreissportverband 
eine Ehrengabe und er verlas den Wortlaut der 
Urkunden. 
Alfred Koitzsch überbrachte als deren Vorsit-
zender die herzlichen Grüße und Glückwün-
sche des Kreisschützenverbandes Schleswig 
Flensburg, außerdem die des Norddeutschen 
Schützenbundes (NDSB).  
Die folgenden Ehrungen wurden von Erich 
Schaefer und Alfred Koitzsch gemeinsam 
durchgeführt. Bei allen Ehrungen gab es eine 
Urkunde und eine Anstecknadel. Für seine 
25-jährige Teilnahme am Schießsport erhielt 
Gerhard Stark die Ehrennadel in Gold des 
Präsidenten des Deutschen Schützenbundes. 
Klaus Andresen und Sievert Langholz erhiel-
ten die Ehrennadel in Gold für ihre 50-jährige 
Mitgliedschaft im Deutschen Schützenbund. 
Klaus Andresen, Sievert Langholz und Ger-
hard Stark wurde die Ehrennadel in Gold für 
ihre 50-jährige Mitgliedschat im NDSB ver-
liehen, Helga Richter die Nadel in Gold für 
ihre 40-jährige Mitgliedschaft. Barbara West-
phal, Ingeborg Feddersen, Ute Schaefer und 
Erich Schaefer erhielten die Goldnadel für ihre 
30-jährige Mitgliedschaft im NDSB. Hans 
Feddersen wurde wegen seiner Verdienste mit 
der Goldenen Ehrennadel des NDSB ausge-

zeichnet, Henri Westphal, Bernd Naumann, 
Ralf Unverzagt und Heinke Sönnichsen erhiel-
ten die Ehrennadel in Silber. 
Der Vorsitzende der Staffel Nord des Kreis-
schützenverbandes Schleswig-Flensburg, 
Hartmut Fehlau, überreichte Erich Schaefer 
als Geschenk eine Blumenvase mit Blumen 
darin und der Inschrift „Schützengilde Wan-
derup zum 50-jährigen Bestehen 1957 - 2007 
- Staffel Nord“. Dann gab er bekannt, dass am 
Staffelschießen 11 Vereine mit 114 Schützen 
und 28 Jugendlichen teilgenommen hatten.  
Anschließend proklamierte Hartmut Fehlau 
das Königshaus 2007 und den Hofstaat der 
Staffel Nord. 
Jugendkönig: Matthias Matthiesen, Hörup
Kronprinzessin: Hanna Johannsen, Hörup
Prinz: Sven Johannsen, Hörup
Königin: Heike Thomsen, Ellund
1. Hofdame: Frauke Spangenberg, Wallsbüll
2. Hofdame: Bente Fehlau, Neukrug
König: Heiko Johannsen, Hörup
1. Ritter: Kai Wollesen, Wallsbüll
2. Ritter: Joachim Jürgensen, Wanderup.
Der Nordpokal, gestiftet von Max Rademske, 
wurde dem Schützenverein Eggebek verlie-
hen. 
Es folgte die plattdeutsche Verwechslungs-
kömödie „De hoge Besöök“, aufgeführt von 
der Plattdeutschen Runde Wanderup. Bei Mu-
sik und Tanz und einer Tombola mit vielen 
schönen Gewinnen blieb man noch lange bei-
sammen.    Jürgen Röh

Königshaus und Hof-
staat der Staffel Nord 
des Kreisschützenver-
bandes Schleswig-
Flensburg

tig für ein lebendiges 
Dorf. Auch er wies auf 
die Notwendigkeit der 
Jugendarbeit hin, „denn 
sie ist der Grundstock 
für die Zukunft“, so der 
Amtsvorsteher wört-
lich.  
Der stellvertretende 
Vorsitzende des Kreis-

S i l v e s t e r b a l l      39,50 

Fußpflege
In der Begegnungsstätte Wanderup wird 
am 2. Freitag im Monat Fußpflege an-
geboten. Wer daran teilnehmen möch-
te, wird gebeten, sich im Gemeindebüro 
in die Liste einzutragen. 

Computerkurs
An den Seniorenbeirat ist verschiedentlich der 
Wunsch nach einem Computerkurs herange-
tragen worden. Da räumliche und personelle 
Probleme zu lösen sind und Computer ange-
schafft werden müssen, hätten wir gerne einen 
Überblick über die tatsächliche Nachfrage. 
Wir bitten alle Interessenten (über 50 Jahre), 
den anhängenden Abschnitt auszufüllen und 
im Kummerkasten der Begegnungsstätte, im 
Briefkasten Sandkoppelring 25 oder im Brief-
kasten des Dörpshuus‘ einzustecken, und zwar 
bis zum 15. Dezember.

Ich bin an einem Computerkurs 
(Einführung in die Textverarbeitung, 
Internet) interessiert:

______________________________
Name

______________________________
Adresse

______________________________

______________________________
Telefon

Seniorenbeirat
Wanderup
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Am 20. Oktober 1977 wurde der Gemischte 
Chor Wanderup gegründet. Damit war eine 
Chorgesangstradition wiederbelebt worden, 
denn es gab schon den „Männergesangverein 
Einigkeit von 1907“ (MGV), der seit 1964 
ruhte. 
Aus den 28 Gründungsmitgliedern wurde sehr 
schnell ein Chor von mehr als 40 Sängerinnen 
und Sängern. Chorleiter war Hans-Ullrich Ste-
phan und 1. Vorsitzender Klaus-Dieter Lüb-
chow. Vier Chorleiter waren im Laufe der Zeit 
tätig. Seit 14 Jahren leitet Heinz Rohrbach mit 
viel Geschick und Können den Chor, der z. Zt. 
mehr als 50 aktive Mitglieder hat. 1985 trat 
man den „Vereinigten Chören im Treenetal“ 
bei. 
Nach den 1. Vorsitzenden Klaus-Dieter Lüb-
chow, Peter Buchholz, Dietmar Audörsch und 
Christel Seier übernahm Thomas Matthiesen 
1999 den Vorsitz. 
Aus dem Kinderchor entstand der Jugendchor, 
der für den Nachwuchs beim Gemischten Chor 
sorgt. Später wurde der Jugendchor in „Quer-
beet“ umbenannt. Dies soll das Repertoire und 
Durchschnittsalter ausdrücken. Z. Zt. besteht 
„Querbeet“ aus 15 Mitgliedern. 
Das Liedgut geht über Musical, Volksmusik, 
Hits und Gospels, also ein breit gefächertes 
Angebot. Am Montag ist immer Übungsabend 
und zwar „Querbeet“ von 19.00 Uhr bis 20.00 
Uhr und der Gemischte Chor von 20.00 Uhr 
bis 22.00 Uhr. 

Im großen Saal des Wanderuper Westerkrugs 
begrüßte Vorsitzender Thomas Matthiesen 
kürzlich viele Gäste und Ehrengäste zu einem 
Jubiläumskonzert. 
Nach dem Eröffnungslied folgten Grußworte. 
Zunächst überbrachte Bürgermeisterin Petra 
Nicolaisen die herzlichen Grüße und Glück-
wünsche der Gemeinde Wanderup. „Der Ge-
mischte Chor ist eine tragende Säule in der 
Kulturlandschaft der Gemeinde“, stellte sie 
wörtlich fest.  
Ortskulturringleiterin Erika Petersen über-
brachte die herzlichen Grüße und Glückwün-
sche aller Wanderuper Vereine und Verbände. 
Pastor Theo von Fleischbein wies darauf hin, 
dass ein Chor nicht nur Musik sei, sondern 
auch Identität stifte. In Estland habe die Chor-
musik ein ganzes Volk in der Identität gehal-
ten und es sei nicht umsonst Anfang der 90-er 
Jahre bei der Loslösung von der Sowjetunion 
von der „singenden Revolution“ gesprochen 
worden. „Ich finde das Chorleben in Wande-
rup faszinierend“, so der Pastor wörtlich. Er 
wünschte weiterhin viel Freude am Singen und 
viel Identität im Chor. 
Es folgten weitere drei Lieder des Gemischten 
Chores Wanderup. Dann trat der Männerchor 
Süderschmedeby mit drei Liedern unter der 
Leitung von Gerhard Strahlendorf auf. Es folg-
te „Querbeet“ mit drei Liedern. 
Nach einer Erfrischungspause trat die Akkor-
deongruppe Viöl unter der Leitung von Kers-

ten Burmeister auf, alles junge Damen und 
nur ein Herr, nämlich der Schlagzeuger. Sie 
erhielten sehr viel Beifall, und das begeister-
te Publikum forderte und erhielt eine Zugabe, 
übrigens auch bei den anderen Chören. Dann 
sangen „Querbeet“ und der Männerchor Sü-
derschmedeby noch jeweils drei Lieder. 
Ein besonderer Höhepunkt war die Ehrung 
von sieben Mitgliedern des Gemischten Cho-
res. Eine Urkunde für ihre 30-jährige Mitglied-
schaft zum Chor erhielten aus den Händen von 
Thomas Matthiesen Marianne Andersen, Han-
nelore Nissen, Ida Petersen, Irmgard Scheu-
erlein, Luise Schmidt, Sabine Callsen und 
Klaus-Dieter Lübchow. 
Alle Zuhörer waren sich zum Schluss einig: Es 
war ein wunderschönes Chorkonzert. 

Jürgen Röh

Chorleben stiftet Identität

Ehrung für 30 Jahre Chormitgliedschaft: (von links) Thomas Matthie-
sen, Sabine Callsen, Ida Petersen, Marianne Andersen, Hannelore Nis-
sen, Irmgard Scheuerlein, Luise Schmidt und Klaus-Dieter Lübchow

Gemischter Chor und „Querbeet“ gemeinsam, mit Gitarre Heinz Rohr-
bach

V e r s p i e l e n
der Freiwilligen Feuerwehr Wanderup
Am Samstag, den 08.12.2007
um 19.30 Uhr im Westerkrug Wanderup
Es ist wieder soweit! Das große Verspielen 
der Freiwilligen Feuerwehr steht vor der Tür. 
Zu gewinnen gibt es wieder reichlich schöne 
und leckere Dinge. 
Also runter vom Sofa und auf zum Verspielen 
in den Westerkrug. Wir freuen uns auf einen 
„pottreichen“ Abend!
Eure Freiwillige Feuerwehr
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Sport-Meldungen

Aquarellmalerei beim Ortskulturring

Alt und Jung bei der Feuerwehr spielen

Liebe Wanderuper, am Donnerstag, den 13. 
Dezember 2007 um 15 Uhr laden wir Sie zu ei-
nem Klön- und Spielnachmittag im Haus der 
Begegnung ein.
Senioren-Adventfeier
Die Seniorenadventfeier findet am Sonntag, 
den 9. Dezember um 14.30 Uhr im Westerkrug 
statt. Deutsches Rotes Kreuz, kommunale Ge-
meinde und Kirchengemeinde laden dazu herz-
lich ein.
Termine
Sonntagstreff: fällt aus
Singkreis: nach Absprache
Gymnastikgruppe: 18.12. von 18.00 -18.45 
Uhr
Seniorentanzgruppe: 6. Dez., 14.30 -15.30 
Uhr
Square-Dance-Gruppe: 11. Dez. 2007
Kleiderkammer: 6. + 20. Dez. im Dörpshuus, 
Flensburger Str. von 16.00 -18.00 Uhr 
Kartenclub: 5. Dez., Beginn 19.30 Uhr im 
Haus der Begegnung
Eintopfessen: fällt aus 
Wichtig: Unser Neujahrsempfang mit Punsch 
und Schmalzbroten findet am 1. Januar 2008 
ab 15.00 Uhr im Haus der Begegnung statt.
Der Vorstand wünscht Ihnen eine schöne, be-
sinnliche Adventszeit, ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und alles Gute für 2008. 

Helga Clausen, Schriftführerin

NDB-Abo des DRK 
Trotz intensiver Werbung haben sich nicht ge-
nügend Interessenten gemeldet, um einen Bus 
finanzieren zu können. Deshalb wird es in die-
ser Spielzeit kein Abo bei der NDB Flensburg 
geben.                                           Doris Müller

Seit vielen Jahren bie-
tet der Ortskulturring 
Wanderup (OKR) Kur-
se für Aquarellmalerei 
an. Sie werden geleitet 
von Karin Matthiesen 
aus Jörl, einer überre-
gional bekannte Ma-
lerin. 
Nach vorbereitenden 
Blattstudien trafen 
sich ca. zehn Teilneh-
merinnen im „Haus 
der Blumen“ in Wan-
derup zum Darstellen 
von Blumen. Aus vie-
len hundert Blumen 
suchte sich jede Teil-
nehmerin ein „Modell 
„aus, um es darzustellen. Man bemühe sich, 
möglichst die Formen und Farben zu treffen, 
so einige Kursteilnehmerinnen. 
Demnächst werden die fertig gestellten Aqua-

relle im Wanderuper Dörpshus ausgestellt und 
können dort besichtigt und auch erworben 
werden.                                           Jürgen Röh

Einer Kursteilnehmerin, Erika Fricke-Illi, beim Malen über die Schul-
ter geschaut

nen Spieleabend zu veranstalten. 
Nach einem Gespräch mit Jugendfeuerwehr-
wart Henning Sachau wurde ein Termin fest-
gelegt. Im Kameradschaftsraum des Feuer-
wehrhauses trafen sich 18 Jugendliche und 
neun Mitglieder der Altersabteilung. 
Es wurden Brettspiele, Kartenspiele, Kniffel 
und noch einige andere Spiele besorgt und auf 
ca. zehn Tischen ausgelegt. Nach einer kurzen 

Anfang dieses Jahres 
wurde Kalli Gregger-
sen zum Gruppenfüh-
rer der Altersabteilung 
bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Wanderup 
gewählt. Er machte 
sich Gedanken darü-
ber, was man verän-
dern bzw. verbessern 
könne. In einem In-
formationsgespräch 
sei aus der Gruppe der 
Vorschlag gekommen, 
gemeinsam mit der 
Jugendfeuerwehr ei- Alt und Jung beim Spieleabend

Begrüßung durch Kalli Greggersen und Hen-
ning Sachau wurde gefragt, wer was spielen 
möchte, und dann bildeten sich bunte Gruppen 
je nach Neigung. Es wurde angeregt gespielt, 
und alle hatten offensichtlich viel Spaß dabei. 
Zur Stärkung wurde eine Wurst mit Brot ge-
reicht. Nach ca. zwei Stunden Spielzeit war 
man sich einig: Zu gegebener Zeit wird dieser 
Abend wiederholt .                        Jürgen Röh

Fitnessangebot 
des TSV Wanderup
Der TSV Wanderup bietet seinen Mitgliedern 
ein vielfältiges Fitnessprogramm und freut 
sich immer über neue Mitglieder. Nähere 
Informationen können Sie bei Annika Saar 
(04606/96450) erfragen. Sie sollten einfach 
Lust haben sich zu bewegen, dann kommt die 
Fitness von ganz allein.

Montag
18.00-19.00 Uhr Rückengymnastik (Männer 
und Frauen)
19.00-20.00 Uhr Aerobic/Bauch-Beine-Po 
(Frauen)
20.00-21.00 Uhr Kraftausdauertraining (Män-
ner und Frauen)
Dienstag
19.00-20.15 Uhr Gymnastik (Senioren-Frau-
en)
20.15-21.45 Uhr Funktionsgymnastik (Män-

ner)
Mittwoch
19.00-20.00 Uhr  Step-Aerobic/Bauch-Beine-
Po (Frauen)
(Kurs ab Januar Rückenfit /Bauch-Beine-Po)
Donnerstag
18.30-19.30 Uhr Step-Aerobic (Frauen)
19.30-20.30 Uhr Funktionsgymnastik (Män-
ner und Frauen)

Der TSV Wanderup wünscht schöne Weih-
nachten 2007!!!

Achtung!
Wegen der Weihnachtsfeiertage   
vorgezogener  Redaktionsschluss   

für die Januar-Ausgabe: 

10.Dezember 
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Pastoren: K. Fritsche, Kleinjörl, Tel. 0 46 07-3 41 · M. Friesicke-Öhler, Eggebek, Tel. 0 46 09-3 12
e-mail: m.friesicke-oehler@web.de

Kirchenbüro, Hauptstraße 52, Eggebek: Gemeindesekretärin Rita Fries. 
Sprechstunden Di., Do. 10.00-12.00 Uhr und Fr., 14.30 Uhr-16.30 Uhr

Tel. 0 46 09-3 12 · Fax 0 4609-14 67 · e-mail: kirche.eggebek@web.de
Friedhof Eggebek: Rolf Hartmeyer, Tel. 0 4609-2 18 

Friedhof Klein-Jörl: Reiner Albertsen, Tel. 0 46 07-13-93 u. Handy 0175 9263 703

GOTTESDIENSTE
02. Dez. Kleinjörl 10.00 Uhr   Gottesdienst zum 1. Advent mit P. Fritsche
  11.00 Uhr   Taufgottesdienst
09. Dez. Eggebek 20.00 Uhr   musikalische Abendandacht am 2. Advent mit P. Friesicke-Öh 
  ler und dem Gem.-Chor Tarp-Eggebek und Instrumentalsolisten
16. Dez. Kleinjörl 19.30 Uhr   Abendgottesdienst zum 3. Advent mit P. Fritsche und dem  
  Singkreis Janneby/Sollerup
23. Dez. Eggebek 10.00 Uhr   Gottesdienst zum 4. Advent und Abendmahl mit P. Friesicke- 
  Öhler
24. Dez. Eggebek 15.00 Uhr   Familiengottesdienst und Krippenspiel am Heiligen Abend mit  
  P. Friesicke-Öhler
24. Dez. Eggebek 16.15 Uhr   Christvesper mit Fr. Willert, Pastor i.R.
24. Dez. Eggebek 23.00 Uhr   Christmette mit P. Friesicke-Öhler
24. Dez. Eggebek Jeweils nach den 3 Gottesdiensten:  Wer mag, kann seine mitgebrachte  
  Kerze (Laterne od. Glas mit Teelicht) am „Friedenslicht aus Bethlehem“  
  entzünden und mit nach Hause nehmen.  
24. Dez. Jörl 15.00 Uhr   Familiengottesdienst am Heiligen Abend m. P. Fritsche
24. Dez. Esperstoft 16.30 Uhr   Familiengottesdienst am Heiligen Abend m. P. Fritsche
24. Dez. Jörl 23.00 Uhr   Christmette mit P. Fritsche
25. Dez. Jörl 10.00 Uhr   Gottesdienst am 1. Weihnachtstag m. P. Fritsche
26. Dez. Eggebek 10.00 Uhr   Gottesdienst am 2. Weihnachtstag m. P. Friesicke-Öhler
30. Dez. Esperstoft 10.00 Uhr   Gottesdienst mit P. Friesicke-Öhler

Mit dem Entzünden und Weitergeben des Frie-
denslichtes erinnern wir uns an die weihnacht-
liche Botschaft und an unseren Auftrag, den 
Frieden unter den Menschen zu verwirklichen. 
Mit diesem schönen Zeichen sagen wir, dass 
unser Glaube lebt.

„Ich steh‘ an deiner Krippen hier, o Jesu, du 
mein Leben; ich komme, bring und schenke 
dir, was du mir hast gegeben. Nimm hin, es 
ist mein Geist und Sinn, Herz, Seel und Mut, 
nimm alles hin und lass dir‘s Wohlgefallen.“
Aus: Ev. Gesangbuch, Lied 37

Mein Vater ging immer auf einem Umweg in 
das sogenannte Christbaumzimmer, um dann 
mit einem Glöckchen zu läuten, und kam dann 
ganz schnell und ängstlich wieder zurück, fast 
atemlos, und sagte dann immer, er habe ganz 
wirklich das Christkind gesehen, es wäre ganz 
dicht an ihm vorbei geflogen und wäre wun-
derschön. Und dann gingen wir in das Christ-
baumzimmer.

Meine Eltern haben immer alles getan, um mir 
meine Naivität so lange wie möglich zu erhal-
ten. Ob das auf allen Gebieten immer so rich-
tig ist, weiß ich auch nicht. Aber Weihnachten 
muss ich zuhause sein, da kann ich nicht weg-
fahren nach Mallorca oder in die Karibik, viel-
leicht in ein kleines Gebirgsdorf mit einer al-
ten Kapelle. Und einen Baum muss ich haben. 
Er kann krumm sein, aber er muss dabei sein. 
Und ich muss etwas von der Botschaft hören, 
egal wie. Ich, der Kabarettist, der sogenannte 
Aufgeklärte, der sich sonst über vieles lustig 
macht, braucht diese Zeit, um zu begreifen, 
wie sehr wir doch alle auf der Durchreise sind 
und dass im nächsten Jahr hoffentlich alle wie-
der dabei sein können.

Von Hans Dieter Hüsch

Vom 27. Dezember bis 8. Januar ist 
das Kirchenbüro geschlossen. 
Bitte wenden Sie sich in Eggebek an Pastor 
Friesicke-Öhler, Tel. 04609-312 oder in Klein-
jörl an Pastor Fritsche, Tel. 04607-341.

AMTSHANDLUNGEN
Wenn Sie (wieder) in die Kirche eintreten 
möchten: Wenden Sie sich bitte an das Kir-
chenbüro in Eggebek, an  Pastor Fritsche in 
Kleinjörl oder an Pastor Friesicke-Öhler in 
Eggebek.
BESTATTUNGEN
Anni Christel Alwine Brix, geb. Luckow aus 
Langstedt, 86 J. 

Ingelore Ursula Herta Hünefeld, geb. Köpsel 
aus Großjörl, 75 J.
Renate Kortum, geb. Jabs aus Eggebek, 65 J.
Emma Schmidt, geb. Niemann aus Langstedt 
(Bollingstedt), 76 J.
Henni Hansen, geb. Bundtzen aus Jerrishoe, 
98 J.
Walter Max Sonnabend aus Jerrishoe, 87 J.
Ursula Marianne Koehler, geb. Herrmann aus 
Langstedt, 87 J.
Mike Piper aus Rendsburg (Eggebek), 28 J.
WENN SIE KIRCHLICH GETRAUT wer-
den möchten, sprechen Sie bitte zunächst den 
Termin für den Gottesdienst mit Ihrem Pastor 
ab. Im Kirchenbüro können Sie dann die An-
meldeformalitäten erledigen, für die auch die 
Tauf- und Konfirmationsangaben beider zu-
künftiger Ehepartner benötigt werden. Unsere 
Sekretärin händigt Ihnen gerne eine Samm-
lung von Bibelsprüchen aus, aus denen Sie 
Ihren Trauspruch heraussuchen können. Mit 
dem Pastor wird dann ein paar Wochen vor 
der Trauung der Termin für das Traugespräch 
abgemacht. Die kirchliche Trauung setzt die 
Kirchenmitgliedschaft beider Partner voraus. 
Sollte ein Partner nicht Mitglied einer Kirche 
sein, kann ein Gottesdienst anlässlich einer 
Eheschließung gefeiert werden 

Dankgottesdienst zum Fest der Golde-
nen Hochzeit 
01.11. Heinz und Karla Pöplau aus Großjörl
Wenn Sie sich oder Ihr Kind taufen lassen 
wollen: Vereinbaren Sie mit dem Kirchenbüro 
möglichst rechtzeitig einen Termin. Als Eltern 
müssen Sie selbst getauft und Mitglied der 
Kirche sein. Das gilt auch für die Paten Ihres 
Kindes. 

TAUFEN
Sina Andresen, Eltern: Marko Andresen und 
Elisabeth, geb. Muhl aus Esperstoft
Nina Becker, Eltern: Stephan Becker und Kirs-
ten, geb. Hartung aus Eggebek
Celina Shirin und Clarissa Sveta Winsemann, 
Eltern: Helge Kutschke und Sina Winsemann 
aus Jerrishoe
Die nächsten Termine:
Sonntag, 13. Januar 2008 in Eggebek
Sonntag, 03. Februar 2008 in Kleinjörl
Sonntag, 09. März 2008 in Eggebek

MITTEILUNGEN
KRIPPENSPIEL in Eggebek
Wir (Kinder ab 5 Jahre) üben für das Krippen-
spiel, das am Heiligabend im Familiengottes-
dienst aufgeführt wird, jeweils am Freitag, den 
7. Dezember, 14. Dezember u.  21. Dezember, 
um 16.00 Uhr im Eggebeker Gemeindehaus.
Wir möchten „schöne KIRCHENBÄNKE“ 
für unsere alte Kirche in Eggebek anschaffen. 
Über eine Spende würden wir uns sehr freuen. 
Stichwort „Kirchenbänke“. Konto-Nr. 662 801 
- BLZ 216 617 19 bei der VR Bank Flensburg-
Schleswig eG.
KINDER- UND JUGEND
In KLEINJÖRL
Der Kinderkreis für Mütter mit Kindern ab ca. 
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Gottesdienste
02.12. Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst  Pastor v. Fleischbein
03.12. Montag 20.00 Uhr Adventskonzert der Dänischen Kirchengemeinde
09.12. Sonntag 14.30 Uhr Adventsfeier im Westerkrug von DRK, komm. Gemeinde und  
  Kirche Andacht  Pastor v. Fleischbein
12.12. Mittwoch 19.30 Uhr Konzert Kirchenchor „There is a light“
16.12. Sonntag 19.00 Uhr Abend-Gottesdienst  Pastor Neitzel
17.12. bis 21.12. Montag - Freitag 18.30 Uhr Stille Zeit zum Advent Pastor v. Fleischbein
23.12.  Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst mit Generalprobe des Krippenspieles
    Pastor v. Fleischbein
24.12. Montag  14.30 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel Pastor v. Fleischbein  
  16.30 Uhr Festgottesdienst Pastor v. Fleischbein
   22.00 Uhr Feier der Christnacht        Kirchenvorstand /Pastor v. Fleischbein
25.12. Dienstag 11.30 Uhr Dänischer Gottesdienst  Pastor Nedergaard
26.12. Mittwoch 18.30 Uhr Stille Zeit mit Musik Pastor v. Fleischbein
31.12. Montag   16.00 UhrJahresschlussandacht mit Abendmahl  Pastor v. Fleischbein
Taufgottesdienste Sie können Ihre Kinder am 13. Jan.  und 10. Febr. 2008 taufen lassen. Bitte 
melden Sie Ihre Taufe rechtzeitig bei uns an.

Kirchenbüro: Sprechstunden Di. und Fr., jeweils von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Tel. 0 46 06-2 08 · Jugendheim Tel. 0 46 06-12 76 · Haus der Begegnung Tel. 0 46 06-13 70

Diakon Tolkmitt 0 48 41-80 26 50

2 Jahre bis zum Kindergartenalter trifft sich 
jetzt immer Mittwochvormittag von 10.00 bis 
11.30 Uhr im Gemeindehaus. Wir wollen dort 
einander kennen lernen, viel singen, spielen 
und basteln. Es freuen sich auf euch Helga 
Führer und Sonja Franzen.

Musikalische Früherziehung 
für Kinder zwischen 3 und 6 Jahren bieten wir 
an, donnerstags von 16.00 bis 17.00 Uhr, im 
Gemeindehaus. Nähere Informationen: Anette 
Fritsche, Tel. 04607-341. Um Anmeldung wird 
gebeten, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist.

In EGGEBEK:
Krabbel- und Spielgruppe 0-3 Jahre im Ge-
meindehaus montags von 15.00 - 16.30 Uhr 
und dienstags von 10.00 - 11.30 Uhr. 
Kinderkreis  3-6 Jahre, freitags von 15-16.30 
Uhr im Gemeindehaus. Wir wollen miteinan-
der spielen, singen und basteln. 
Kinderchor - wer singt gerne? 
Wir suchen „keine Superstars“, aber Kinder 
(8-14 Jahre) die gerne singen und miteinander 
eine fröhliche Chorprobe, immer freitags von 
15.00 - 15.45 Uhr, verbringen wollen. Chorlei-
ter: Hans Martin Virgils, Kirchenmusiker. 
SENIOREN
CLUB DER ÄLTEREN GENERATION
Da wir unser Treffen, das Verspielen, erst am 
14. November in Langstedt hatten, ist es nicht 

möglich hierüber schon in der Dezember-WIR 
zu berichten. Der Bericht folgt in der Januar-
Ausgabe. 
Das letzte große Fest in diesem Jahr steht an! 
Am 12. Dezember werden wir uns um 15.00 
Uhr zur Weihnachtsfeier für alle Senioren und 
Seniorinnen der Kirchengemeinde Eggebek-
Jörl im Gasthaus Thomsen in Eggebek treffen. 
Ein paar besinnliche Stunden mit Weihnachts-
liedern und -geschichten wollen wir zusammen 
erleben und damit das Jahr ausklingen lassen. 
Wollen wir hoffen, dass wir auch im neuen 
Jahr 2008 so weitermachen können. Das wir 
gesund bleiben und der Club der älteren Gene-
ration weiter bestehen wird. Viele Mitglieder 
sind im letzten Jahr verstorben. Wir würden 

Busfahrplan für den 12. Dezember:
großer Bus kleiner Bus
Jerrishoefeld 14.00 Süderhackstedt 14.00
Eggebeker Weg 14.10 Sollerup 14.05
Janneby Krug 14.15 Sollerupfeld/ M. Car- 
Jörl Weg 14.20 stensen 14.10
Jörl Siedlung 14.25 Espertoft/Doms 14.15
Großjörl 14.25 Bollingstedt 14.35
Schmiedekrug 14.35 Langstedt 14.45
Eggebek ZOB 14.40 Eggebek ZOB 14.50

uns freuen, wenn „jüngere“ in unseren Club 
der älteren Generation nachrücken. Vielleicht 
hat auch jemand Lust und Mut im Vorstand 
mitzuarbeiten. Man kann es ja nicht ändern, 
wir werden alle älter!
Am Mittwoch, den 09. Januar, um 15.00 Uhr, 
sehen wir uns in Sollbrück wieder. Der Jahres- 
und der Kassenbericht wird verlesen und der 
Jahresbeitrag (22,-- Euro) kassiert. Es grüßt 
Sie der Vorstand und Ihre Erna Hansen.
Terminvorausschau auf 2008
09. Januar
Gaststätte Görrissen Sollbrück
15.00 Uhr- Beiträge für 2008
13. Februar
Gärtnerkrug Eggebek
15.30 Uhr - 19.00 Uhr Fasching
12. März
Gasthof Heideleh Jerrishoe
15.00 Uhr - Kaffeenachmittag
09. April
Halbtagsfahrt nach Büsum
Die weiteren Termine folgen in der nächsten 
Ausgabe. 
Allen Mitgliedern vom Club der älteren 
Generation wünscht der Vorstand ein ge-
sundes, gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein gutes neues Jahr 2008. 

Ihre Erna Hansen

Geistliches Wort
Mögen Sie Nüsse? Ich habe mich früher im-
mer auf die Adventszeit gefreut, weil es da so 
viele Nüsse gab. Vor allem die sonst nicht zu 
bekommenden Paranüsse.
Für vieles in der Advents- und Weihnachtszeit 
kann die Nuss ein Beispiel sein. Wer über den 
Weihnachtsmarkt geht, der wird viel Lichter-
glanz und Goldglänzendes sehen und doch 
kann man den Eindruck bekommen: Das ist 
alles irgendwie hohl, ein riesiges Geschäft, 
aber mehr nicht. Wie die vergoldeten Nüsse, 
die Sie als Zierde für den Tisch oder als Christ-
baumschmuck überall kaufen können. Golden, 
schön anzuschauen, aber hohl.
Wir Christen feiern aber Weihnachten, weil es 
für uns mehr ist als ein rauschendes, schönes 
Fest, eine Gelegenheit, zu schenken oder sich 
etwas schenken zu lassen. Es hat nicht nur eine 
schöne, glänzende Schale, dieses Fest, sondern 
einen Kern.
Und darum bitte ich Sie: Geben Sie sich in 
dieser Zeit und an Weihnachten nicht mit der 
schönen Schale zufrieden, den Lichtern, dem 
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Familiennachrichten
Taufen
07.10.2007 Kjell Luka Jacobsen
11.11.2007 Rieke Abel
11.11.2007 Lill-Skrollan Christensen
                   Melt-Tjhorven Christensen

Termine im
Haus der Begegnung
03.12.  15.00 Uhr Spielenachmittag
10.12.  15.00 Uhr Häkelrunde
20.12.  15.00 Uhr Spielenachmittag

Frauentreff
Der Frauentreff kommt jeden 2. Dienstag im 
Monat zusammen.
Das nächste Treffen ist am 11. Dez. 2007 um 
20.00 Uhr im Gemeindehaus.  

Frauengesprächskreis
Der Frauengesprächskreis trifft sich an jedem 
1. Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr im Ge-
meindehaus. 
Das nächste Treffen ist am 5. Dez. 2007
Bibelgesprächskreis
Wir treffen uns jeden 2. und 4. Dienstag im 
Monat um 17.30 Uhr im Gemeindehaus.

Glanz, den Düften und der Musik, sondern 
versuchen Sie zum Kern vorzustoßen.
Zugegeben: Weihnachten ist manchmal eine 
harte Nuss. Knackt man seine Schale, - oder 
ohne Bild gesprochen: Lässt man mal alle 
schönen Bräuche, allen Glitter und Glanz bei-
seite, dann bleibt nichts anderes übrig als dies:
Ein armes Paar bringt fern der Heimat ein 
Kind in einer Notunterkunft zur Welt. Nichts 
Besonderes und auch nicht der Rede wert. 
Wenn da nicht das wäre, was über das Kind 
gesagt wurde: „Dieses Kind ist der Heiland der 
Welt.“ Diese Worte, die ein paar abgerissene 
Gestalten, die Hirten, aufgeregt als Botschaft 
verkünden, die machen dies Geschehen erst zu 
etwas Besonderem.
Und so wie manches Kind bei seiner ersten 
Nuss zögert, nicht glauben mag, dass man die-
ses schrumpelige Etwas essen kann und dass 
es gut schmeckt und auch gut tut, so zögern 
viele, den Kern von Weihnachten wirklich zu 
probieren.
Dass der große Gott sich in einem kleinen Kind 
zeigt, dass die Allmacht sich in der Ohnmacht 
versteckt, dass Gott sich als ein Gott der klei-
nen Leute zeigt, jenseits der Paläste und Villen 
- das ist ja eine fast unglaubliche Botschaft.
Und doch ist eben dies der Kern von Weih-
nachten. Gott weiß seit Bethlehem, wie sich 
Armut anfühlt, weiß, wie Schmerzen sind und 
Hunger, weiß, was es bedeutet, verlassen, ver-
raten und gequält zu werden. Und darum gibt 
es keinen Gott Verlassenen mehr, keine Lage, 
die ohne Gott ist und darum hoffnungslos ist.
Weil das Leben auch hart ist und nicht im-
mer leicht, weil es so oft stumpf ist und ohne 
Glanz, darum hilft nur dieser „harte“ Kern von 
Weihnachten, an dieser Tatsache nicht zu ver-
zweifeln. 
Und als Letztes: Vergessen Sie nicht, dass eine 
Nuss ein Samen ist. Sie kann eben nicht nur 
verzehrt werden, sondern auch eingepflanzt 

 

  
 

und dann groß werden und schließlich Früchte 
tragen. Wer das Kind von Bethlehem in sein 
Leben einlässt, wer akzeptiert, dass Gott sich 
klein macht, damit er in unser Leben passt, 
der wird an Weihnachten nicht nur ein schönes 
Fest feiern, sondern den entscheidenden Wen-
depunkt seines Lebens sehen: Dieses Kind 
wächst in ihm, die Kraft, die es hat, die Nähe 
zu Gott, die Macht über den Tod, all das, wird 
in uns größer werden, wenn wir den Samen 
von Weihnachten in uns aufgehen lassen. Gott 
wartet darauf.
Ich wünsche Ihnen besinnliche und schöne 
Advents- sowie Weihnachtstage, 

Ihr Pastor Theo v. Fleischbein

Nächster Termin: 11. Dez. 2007.
Trauergruppe
Etwa alle 3 Wochen treffen sich Menschen, die 
in Trauer sind und mit den Schmerzen eines 
Verlustes fertig werden müssen. Wir bespre-
chen miteinander die jeweilige Situation, stüt-
zen einander und begleiten uns unter fachkun-
diger Leitung im Trauerprozess. Diese Gruppe 
ist offen für jede/n Trauernden, wir bitten aber 
um vorherige Anmeldung bei Frau Karin Rieß, 
Tel.: 04606/965815 oder Herrn Pastor von 
Fleischbein, Tel.: 04606/208.
Für Einzelgespräche steht auch Frau Rieß zur 
Verfügung.
Adventliches Chorkonzert
Kirche Wanderup, 12. Dezember 2007, 
19.30 Uhr.
Lorenz Maierhofer: „There is a light“ - Die 
Weihnachtsgeschichte mit Songs, Spirituals 
und Sprechtexten nach dem Lukas-Evangeli-
um - für Soli, Chor und Sprecher. 
Klavier und Sprecherin: Gesa Thomsen
Kirchenchor Wanderup, Leitung: Holly Han-
sen
Senioren-Adventfeier
Die Senioren-Adventfeier findet in diesem Jahr 
am Sonntag, den 09. Dezember 2007 um 14.30 
Uhr im Westerkrug statt. DRK Ortsverein, 
Kommunale Gemeinde und Kirchengemeinde 
laden dazu herzlich ein! Es ist ein buntes, aber 
nicht übervolles Programmvorbereitet, Kaffe 
und Kuchen warten auf Sie. Bitte bringen Sie 
gute Stimmung mit!

Das Kirchenbüro ist von Weihnach-
ten bis einschl. 04. Jan. 2008 ge-
schlossen. 
Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kir-
chengemeinde Wanderup
Ihr Pastor Theo von Fleischbein
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 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Tarp
24963 Tarp, im Wiesengrund 1  Tel. 04638-441, Fax 04638-80067

e-mail: Kirchengemeinde-Tarp@t-online.de
Öffnungszeiten des Kirchenbüros: mo. + di. 10.00-12.00 Uhr  +  do. 16.00-18.00 Uhr 

 Weitere infos: www.Kirchengemeinde-Tarp.de

Gottesdienste im Dezember
1. Adventssonntag 02. Dez. 10.00 Uhr Kantatengottesdienst, Pastor Neitzel
   mit Kirchenchören Tarp und Sörup
   sowie Streicherensemble anschl. Kirchenkaffee
2. Adventssonntag 09. Dez. 10.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst im Bürgerhaus
   am Tarper Weihnachtsmarkt
   Pastor Neitzel Bläserensemble aus Riga
Mittwoch 12. Dez. 16.30 Uhr Adventsandacht mit Kindergarten Pastoratsweg
   Adventsmusik Gemischter Chor Tarp-Eggebek
   mit Instrumentalisten
Dienstag 18. Dez. 08.30  Uhr Schulandacht zum Advent
Mittwoch 19. Dez. 08.30 Uhr Schulandacht zum Advent
  16.30 Uhr Adventsandacht mit Kindergarten Clausenplatz 
4. Adventssonntag 23. Dez. 10.00 Uhr Pastor Neitzel mit Posaunenchor Tarp
Heilig Abend 24. Dez. 15.00 Uhr Familiengottesdienst Pastor Neitzel,
   mit Krippenspiel
  17.00 Uhr Christvesper, Pastor Neitzel,
   mit Kirchenchor, Ltg. W. Tatzig
  23.00 Uhr Christnacht, Pastor Neitzel
   Sanita Igaunis - Orgel u. Klavier, Ivo Igaunis -  
   Klarinette u. Altsaxophon
1. Weihnachtstag 25. Dez. 18.00 Uhr Pastor i.R. Petersen, Glücksburg
2. Weihnachtstag 26. Dez. 10.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst mit Dr. Detlef   
   Bielefeld und Sanita Igaunis
Sonntag 30. Dez. 10.00 Uhr Pastor Neitzel
Silvester 31. Dez. 15.00 Uhr Jahresschlussandacht, Pastor Neitzel 
Fahrdienst zu den Gottesdiensten
Wir haben einen ehrenamtlichen Fahrdienst zu unseren Gottesdiensten in der Tarper Versöhnungs-
kirche. Wer abgeholt werden möchte, bitte unter Tel. 04638/441 anrufen.

 Kath. Kirche St. Martin Tarp

Termine im Dezember 2007  + 
Januar 2008 

Hl. Messen: samstags, 17.00 Uhr
Fa 
Messdiener „Martinis“ in Tarp: 
Termine in Absprache mit Frau Hoffmann-
Ruppel.
Singkreis Sieverstedt
Am 8. Dez um 1700 Uhr begleitet der Sing-
kreis Sieverstedt mit Liedern die Hl. Messe. Im 
Anschluß werden Lieder aus dem diesjährigen 
Weihnachtsprogramm vorgetragen.
Hierzu herzliche Einladung.
Sternsingeraktion 2008
„Sternsinger für die eine Welt” - so lautet das 
Motto der diesjährigen Sternsingeraktion. Zum 
50. Mal läuft nun diese Hilfsaktion für Kinder 
in aller Welt. Deshalb wird 2008 nicht ein be-
stimmtes Beispielland in den Mittelpunkt ge-
satellt, sondern - nicht zuletzt durch den Stern 
- deutlich gemacht, wie vielfältig die Kinder 
und Jugendlichen mit ihren eindrucksvollen 
Aktionen in allen Teilen der Welt wirksam 
helfen, aber auch wie sehr wir in Deutschland 
durch die Kreativität und den Dank der Kinder 
in anderen Ländern ermutigt werden.
Die Sternsinger in Tarp treffen sich am Sonn-

abend, 5. Januar um 13.00 Uhr in der Kirche 
und ziehen von dort durch die Gemeinde. Um 
17.00 Uhr ziehen sie mit ihren Gaben in die 
Familienmesse ein. Wir hoffen, dass wieder 
viele Kinder und auch erwachsene Helfer 
(Fahrer) mitmachen. Wer mitmacht, möge sich 
unbedingt bei Frau Hoffmann-Ruppel (Tel. 
0461/1440916) melden. Ein Vorbereitungstref-
fen findet am Donnerstag, 3. Januar, um 15.30 
Uhr in der Kirche in Tarp statt.
Alle Gemeindemitglieder, die den Besuch 
der Sternsinger wünschen, mögen sich bitte 
in die im Vorraum der Kirche ausgehängten 
Listen eintragen oder sich im Pfarrbüro (Tel. 
0461/1440910) melden. Laden Sie auch gute 
Nachbarn oder Bekannte zum Treffen mit 
den Sternsingern ein, um ihnen so eine kleine 
Freude zu machen.
Kommunionkleider-Börse
Bis Freitag, dem 1. Februar, kann gut erhalte-
ne, saubere Kommunionkleidung im Pfarrbüro 
abgegeben werden. Bitte Zettel mit Anschrift, 
Telefonnummer und Preis anheften. Verkauf 
am Sonnabend, den 2. Februar von 10.00 - 
11.30 Uhr im Gemeindehaus Flensburg.

Nikolaustag - Höhe-
punkt der Adventszeit
„Niklaus ist ein guter Mann...“ singen die Kin-
der, wenn sie in ihren am  Vorabend aufgestell-
ten Schuhen Süßigkeiten und kleine Geschen-
ke entdecken.
Der Nikolaus ist ein beliebter Heiliger, bei 
groß und klein. Der Nikolaus, der am 6. De-
zember Geschenke verteilt, erinnert uns an 
zwei historische Persönlichkeiten: an den Bi-
schof Nikolaus, der im 4. Jahrhundert in Myra 
in Kleinasien (heute Türkei) lebte, und an den 
Abt Nikolaus von Ion, Bischof von Pinora, der 
im 6. Jahrhundert in Myra ein Kloster grün-
dete. Im Laufe der Zeit haben sich die Wun-
dertaten und Legenden der beiden Bischöfe 
miteinander verwoben.

Legenden
Die Zahl der Nikolauslegenden ist ungeheuer 
groß und jede erzählt von den guten Taten des 
Heiligen.
Oft wird die Geschichte von den drei armen 
Schwestern erzählt, die nicht heiraten konnten, 
weil ihnen das Geld zur notwendigen Aussteu-
er fehlte. Da warf der hl. Nikolaus an einem 
Abend drei Beutel voll Geld durch ein offenes
Fenster in ihr Gemach, und die Not war be-
endet.
Einmal, so erzählt die Legende, herrschte in 
Myra eine große Hungersnot. Als die lang 
ersehnten Getreideschiffe sichtbar wurden, 
tauchten Seeräuber auf, die die Schiffe aus 
Ägypten kaperten. Die Forderung der See-
räuber war hart: „Wenn ihr am Leben bleiben 
wollt, so füllt ein Schiff mit Gold, dann sollt ihr 
das Getreide erhalten.“ Das Volk war entsetzt. 
Die Leute opferten ihren letzten Schmuck. Es 
reichte nicht aus, das Boot zu füllen. Jetzt for-
derte der Befehlshaber der Seeräuberflotte für 
jedes fehlende Pfund Gold ein Kind, um es als 
Sklave verkaufen zu können. Da sprang der 
Bischof ein. Mit seinen Diakonen übergab er 
den Räubern den gesamten Kirchenschatz.
Die Seeräuber segelten von dannen, und die 
Getreideschiffe konnten einfahren. Die Kinder 
und das ganze Volk waren gerettet.

Helfer in der Not
Schon seit dem frühen Mittelalter wird der Hl. 
Nikolaus als Kinderfreund und als Helfer in 
vielen Nöten verehrt. Er war der Schutzpatron 
der Junggesellen auf Brautschau und der kin-
derlosen Ehepaare ebenso wie der Schüler.
Wenige werden wissen, dass er nicht nur wei-
ter als Schutzpatron der Seefahrer, Flößer, 
Kaufleute, Bäcker, Apotheker und Tuchmacher 
gilt, sondern dass auch Gaukler, Landstreicher, 
Diebe und Fälscher seine Hilfe anriefen.
Noch heute erinnern die Nikolaikirchen in 
Handels- und Hafenstädten daran, welche Be-
völkerungsgruppen den Schutz des Heiligen 
besonders erflehten.
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❄

❄❄
Dies und Das

Der richtige Wein zum 
Essen
Was ist über dieses Thema nicht schon al-
les verbrochen worden und nun die schlech-
te Nachricht vorneweg: Es gibt keine festen 
Vorschriften, sondern eine ganze Reihe von 
„Gesetzen“ und eben so viele Möglichkeiten, 
sie zu brechen. Die Vielfalt der Geschmacks-
varianten hat grade in den letzten Jahren durch 
den Einfluss fremdländischer Küchen enorm 
zugenommen, so dass neue Kombinationen 
von Aromen entstanden. Waren noch vor zehn 
Jahre hauptsächliche Weine aus den klassi-
schen europäischen Weinbaugebieten Frank-
reich, Italien und Deutschland und ein wenig 
Spanien im Handel, so findet man heute Weine 
aus aller Welt, die zum Probieren einladen. So 
ist es immer wieder spannend, neue Kombi-
nationen zu entdecken und Bekanntes neu zu 
variieren.
Im folgenden werde ich ein paar bekannte 
Wein-zum-Essen-Regeln kommentieren:
Regel Nr. 1
Zu hellem Fleisch und Fisch Weißwein und 
zu dunklem Fleisch Rotwein (gern ergänzt 
durch den Verlegenheits-Rosé, wenn die eine 
Hälfte der Tischgesellschaft Lammbraten und 
die andere Hühnerfrikassee isst): Diese Regel 
ist nichtssagend. Wesentlich für die Wahl des 
Weines ist, wie das Gericht zubereitet und ge-
würzt ist und welche Sauce und Beilagen dazu 
gereicht werden. Die Verbindung aller dieser 
Aromen muss mit dem Wein harmonieren und 
durch den Wein ergänzt werden.
Zu einem deftigen, würzigen Gericht sollte 
ein kräftiger, säurereicher, nicht zu komplexer 
Wein gereicht werden.
Komplexe Weine werden zu einem einfachen 
Essen gereicht. Einfach ist hier nicht mit preis-
wert oder Alltagsküche zu verwechseln, es 
bezieht sich auf die verwendeten Zutaten und 
Aromen. Ein Steak oder ein anderes kurzge-
bratenes Stück Fleisch ist in diesem Sinne ein 
einfaches Gericht, da nur eine kleine Mengen 
an Aromen entsteht.
Dies Wein-Kolleg wird fortgesetzt, wenn Platz 
vorhanden.

Mit der WIR backen für Weihnachten

❄ ❄

Kokosmakronen
Zutaten:
250 g Kokosflocken
250 g Zucker
5 Eiweiss
1 abgeriebene Schale von 1 Zitrone                     
Oblaten

Schlage mit dem Handmixer das Eiweiss zu 
ganz steifem Schnee. Dann gib langsam den 
Zucker, die Kokosflocken und die Zitronen-
schale dazu und hebe alles vorsichtig darunter 
(nicht einfach rühren!).
Verteile nun Oblaten auf einem Backblech und 
setze auf jede einen  Teelöffel von der Kokos-
masse.
Die Kokosmakronen werden bei 150°C 20 Mi-
nuten gebacken. 

Schokoladenplätzchen
Zutaten:
200 g Mehl
60 g Stärkemehl          
1 TL Backpulver       
100 g Zucker
1 Päckchen Vanillezucker
1 Ei
1 abgeriebene Schale einer unbehandelten 
Orange
125 g Butter
100 g Schokolade (grob gehackt)
Aus den Zutaten wird mit den Händen ein 
Mürbeteig zubereitet, wobei die Schokolade 
erst zum Schluss untergeknetet wird.
Den Teig etwa 1 Stunde kalt stellen.
Anschliessend formt man aus dem Teig Rollen 
von ca. 3cm Durchmesser. Diese Rolle schnei-
det man dicke Scheiben von etwa 1/2 cm.
Die Scheiben werden auf ein gefettetes Back-
blech gelegt und bei 180°C im vorgeheizten 
Backofen ca. 15 Minuten gebacken.

Zimtplätzchen
Zutaten:
300 g Mehl
175 g Butter

80 g Zucker          
1/2 TL Zimt
2 Eier
1 Eigel                     
2 EL Butter            
Gib alle Zutaten auf ein Brett und bereitem 
daraus mit den Händen einen Teig. Anschlies-
send stellst du den Teig eine 1/2 Stunde in den 
Kühlschrank (mit einem Tuch abdecken!).
Danach rollst du den Teig dünn aus und stichst 
mit den Förmchen die Plätzchen aus. Die aus-
gestochenen Plätzchen legst du auf ein mit 
Backpapier ausgelegtes Backblech. Dieses 
schiebst sie für 10 Minuten in den Backofen.
Anschliessend die Plätzchen vom Blech lösen, 
auf ein Gitter geben und auskühlen lassen!

Knusper-Plätzchen
Zutaten:
500 g Mehl
2 TL Backpulver
250 g gemahlene Mandeln
oder Haselnüsse
200 g Zucker
1 äckchen Vanillezucker
2 Eier                                     
350 g Butter                                
ca. 2 Eiweiss zum Bestreichen
Aus den Zutaten wieder mit den Händen einen 
Mürbeteig zubereiten und ca. 1 Stunde kalt 
stellen.
Danach den Teig zu Rollen von etwa 3 cm 
Durchmesser formen. Das Eiweiss mit einer 
Gabel leicht schaumig schlagen und die Rollen 
rundherum damit bestreichen.
Nun werden die Rollen in den gehackten Man-
deln (Haselnüssen) gewälzt. Anschliessend 
werden von den Rollen etwa 1/2 cm breite 
Scheiben abgeschnitten und im Backofen für 
ca. 15 Miuten bei 175°C gebacken.
Einen schönen Effekt bekommt ihr, wenn ihr 
die Rollen nicht in Mandeln, sondern in 4 EL 
Zucker + 2 EL Kakao wälzt.
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WIR  für die Jugend

Jugendtreff Jörl - alles 
andere als langweilig ...

Winteröffnungszeiten 
Montags: 15:00-17:00 Mädchengruppe
 17:00-20:00 Jugendliche
Dienstags:  17:00-20:00 Jugendcafe
Mittwochs:  15:00-16:30 Kids     
 17:00-20:00 Jugendliche
Donnerstags:  18.00-20:00 Jugendliche
Freitags: 17:00-19:00 Jugendliche 

JUZ-Projektnachmittage
für Kinder ab 6 Jahre - Kosten 1  -  Mi 
von 15-16.30 Uhr
Mi. 5. Dez. Adventgeschichten   
 und Bratäpfel
Mi. 12. Dez. Wir backen Kekse
Mi. 19. Dez. Adventtheater  
Veranstalter: Jugendzentrum Wanderup, 
Tarper Str.17- Tel.:04606-1276 
Garnet Oldenbürger  

Öffnungszeiten:
Montags: 15.00 - 17.30 Uhr für alle Kids 
von 3 - 7 Jahren
17.30 - 20.00 Uhr für alle ab 12 Jahren
mit Karin und Daniela
Dienstags: 16.00 - 20.00 Uhr 
„Jungsgruppe“ ab 12 Jahren mit Tim
Mittwochs: 16.00 - 20.00 Uhr für alle ab 
8 Jahren
Donnerstags: 16.00 - 20.00 Uhr 
„Mädchengruppe“ für alle Mädels ab 8 
Jahren mit Karin
Es freuen sich auf Euch Karin, Daniela 
und Tim

J u g e n d t r e f f 
Jerrishoe
Dienstag 14.00-17.00 Uhr
Mittwoch 14.00-17.00 Uhr
Freitag  16.00-19.00 Uhr 
(Kinder + Jugendliche ab 11 Jahren)
Susann Lauterbach, Jugendpflegerin Jerrishoe

Montag: 16.00 Uhr-17.45 Uhr Kinder von 
6-10 Jahren   mit Tanja
Dienstag:  14.15 Uhr-l5.45 Uhr Kinder von 
3-6 Jahren mit Tanja
16.00 Uhr-17.30 Uhr Kinder von 6~10 Jah-
ren   mit Tanja
Donnerstag: 16.00 Uhr-17.45 Uhr Kinder 
von 10-13 Jahren mit Martin Hansen
18.00 Uhr-21.30 Uhr Jugendliche ab 13 Jah-
ren mit Angela           Schaut doch mal rein! 

Jugendzentrum
 EGGEBEK-LANGSTEDT

JugendzentrumWanderup

GuteNacht-TAXI-
Gutscheine 
als Weihnachtsgeschenk 
Hast du keine Idee, was du dir zu Weihnachten 
wünschen sollst? Dann lass dir doch Taxigut-
schein schenken!
Wir möchten nicht, dass du dich in Gefahr be-
gibst, indem du unter Alkohol am Straßenver-
kehr teilnimmst oder eine zweifelhafte Fahr-
gelegenheit annimmst, die du ohne Not nicht 
gewählt hättest.
Deshalb haben wir das GuteNacht-Taxi für alle 
Jugendlichen, die nicht über ausreichend Geld 
verfügen, um den vollen Fahrpreis zu zahlen.
Wenn du also noch zur Schule gehst oder stu-
dierst, eine Ausbildung machst oder suchst, 
Zivil-, Sozial- oder Wehrdienst leistest, dann 
kannst du bei uns jetzt Taxigutscheine erwer-
ben!
Du lässt dir die Gutscheine schenken und wir 
geben  tatsächlich den halben Fahrpreis dazu! 
So bekommst du für wenig Geld ein wertvolles 
Geschenk! 
Die Gutscheine gibt es auch 2008 in dem Bür-
gerbüro der Amtsverwaltung Eggebek.

Wir sind am 02.12.07 für Euch auf dem 
Weihnachtsmarkt da. Wir bieten für 
alle Kinder Weihnachtsbasteln an und 
werden gemeinsam mit den Kindern und 
Jugendlichen Bastelarbeiten und Waffeln 
verkaufen.

Alle Jahre wieder...
Am Freitag, den 14.12. 07 bieten wir 
wieder für alle Kinder Weihnachtsbasteln 
an, damit für die Eltern die Möglichkeit 
besteht Weihnachtseinkäufe zu erledigen. 
Zwischen 14.00 und 18.00 Uhr sind alle 

Kinder herzlich eingeladen mit uns zu 
basteln und einen gemütlichen Nachmittag 
zu erleben.
Um das Jahr noch einmal in gemütlicher 
Runde ausklingen zu lassen, laden wir Euch 
zu einer gemeinsamen Weihnachtsfeier 
ein. Für die 3 bis 7 Jährigen findet unsere
Weihnachtsfeier am Montag, den 17.12.07 
von 15.00 bis 17.30 Uhr statt und für alle 
Kids ab 8 Jahren am Mittwoch, den 19.12. 
zwischen 16.00 und 20.00 Uhr.
Das Jugendzentrum macht Ferien!!!
Vom 20.12. bis zum 04.01. bleibt das 
JuZ geschlossen. Ab dem 07.01. sind wir 
wieder für Euch da.
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